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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses in KW 18 

Der Redaktionsschluss in KW 18 verschiebt sich auf 
Grund des Feiertages „Tag der Arbeit“ - 1. Mai - auf 
Montag, 29. April 2024, 10.00 Uhr. 
Das ANB erscheint am Donnerstag, 02. Mai. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Bürger-Info geschlossen 
Die Bürger-Info ist am Donnerstag, 25. April 2024 nach-
mittags geschlossen. 

 Kunsthandwerkermarkt 
wirft Schatten voraus: 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus und so sieht 
man an den Stadteingängen und auf Plakaten schon eine 
ganz Zeit lang den Hinweis auf den 27. Kunsthandwerker-
markt in Schiltach:
Kreatives Kunsthandwerk und verkaufsoffener Sonntag 
am 28. April 2024 im Schiltacher Gerber-, Flößer- und 
Fachwerkstädtle. 
Neben den zahlreichen und vielfältigen Arbeiten schon 
Monate im Vorfeld im Rathaus um Cheforganisator Michael 
Grumbach mit Pressearbeit, Banner, Plakaten, verkehrs-
rechtliche Genehmigungen einholen und, und, und ... sowie 
das Sonntagsmanagement bei Marktmeister Klaus-U. 
Neeb und seiner Stellvertreterin Miriam Schmider geht´s 
auch bei Wassermeister Martin Herrmann und seinem 
Stellvertreter Nico Brüstle schon sehr zeitig vor dem 
eigentlichen Markt mit den Vorbereitungen los, denn für 
jeden Anlass, welcher eine Ersatzwasserversorgung benö-
tigt, braucht man mindestens 2-3 Wochen Vorlauf. 
Zum einen muss der Aufbau gewährleistet, die Leitungen 
müssen desinfi ziert, gespült und dann in Betrieb genommen 
werden. Ganz wichtig sind dann auch die regelmäßigen 
Wasserbeprobungen, um dann am Markttag einen sicheren 
Ablauf in Sachen Trinkwasserqualität zu haben. 
Zusätzlich wird kurz vor dem Markttag vor dem Jugend-
haus ein Toilettenwagen aufgestellt, der auch eine Wasser-
versorgung benötigt und angeschlossen sein muss. 
Eine Fremdfi rma stellt die Marktstände rechtzeitig vor 
dem Kreativmarkt so auf, dass es zunächst keine oder nur 
sehr geringe Einschränkungen auf den öffentlichen 
Straßen und Gehwegen gibt. Dazu muss dann auch die 
notwendige Stromversorgung für Stände und andere 
Dinge des Marktes angepasst und organisiert werden. 

Die ganzen verkehrsrechtlichen Vorgaben umzusetzen, 
fordert Bauhofl eiter Eugen König und seine Mitarbeiter 
des städtischen Bauhofes, denn vor, am und nach dem 
Bauernmarkt gilt es die verkehrsrechtlichen Beschilde-
rungen aufzustellen, um einmal die Flächen für die Markt-
beschicker freizuhalten. 
Wenn am ganz frühen Sonntagmorgen die Absperrungen 
und Umleitungshinweise entsprechend der verkehrsrecht-
lichen Anordnung des Landratsamtes Rottweil an den 
Ortseingängen und im Städtle aufgestellt sind, heißt es für 
die Mannschaft des Bauhofes, die vorhandenen Mark-
stände auf den öffentlichen Flächen so in Position zu 
stellen, dass die Marktbeschicker ihren Stand einrichten 
können. Nach dem Markt am Sonntagabend müssen diesen 
wieder entfernt werden, um sie am Montagmorgen dann 
abzubauen, einzusammeln und einzulagern. 
  
Zudem ist dann am Montag auch der städtische Reini-
gungstrupp wieder voll im Einsatz, um das Schiltacher 
Städtle wieder auf Vordermann zu bringen und die Hinter-
lassenschaften des Marktes und dessen Besucher zu 
entfernen. 

 Stadt Schiltach
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Hundehalter aufgepasst:  
Freilaufende Hunde auf landwirtschaftlichen 
Flächen können Lebensmittel verschmutzen 

Foto: Bild: © Peter Roehl/PIXELIO

In der Natur ist die Vegetation voll im Gange und mit ihr 
der Interessenkonflikt von Landwirten und Hundehaltern. 
Auf der einen Seite steht das Tierschutzgesetz, welches 
Hunden einen artgerechten Auslauf ermöglichen soll. Auf 
der anderen Seite gibt es für die Landwirtschaft Gesetze, 
die in bestimmten Jahreszeiten die Flächen schützen 
sollen. Vor allem zwischen Saat oder Bestellung der Ernte, 
beim Grünland während der Zeit des Aufwuchses und der 
Beweidung sollten diese weder von Mensch noch Tier 
betreten werden. Landwirte bitten daher Hundehalter ihre 
Vierbeiner in Feldnähe anzuleinen, damit diese nicht in die 
landwirtschaftlichen Kulturen laufen und ihre Notdurft 
verrichten. Das gilt auch für Wiesen, denn daraus produ-
zieren Bauern das Futter für ihre Kühe.

Hundekot im Essen ist unappetitlich

Führen Sie sich die Auswirkungen beispielsweise beim 
Gemüse- und Salatanbau vor Augen: Hundekot gerade in 
diesen Äckern führt dazu, dass Erntegut verunreinigt 
werden kann. Für den Verbraucher ist das unappetitlich, 
wenn der Kot nicht beseitigt wird. Für betroffene Land-
wirte zieht das erhebliche finanzielle Einbußen nach sich. 
Oder denken Sie an den Hundekot auf Wiesengrundstü-
cken, der beim Abmähen mit dem Mähgut vermischt wird 
und dadurch in das Viehfutter gelangt.

Das Argument „Hundekot ist gleich Kuhfladen” zählt 
nicht, denn es müssen Fleisch- von Pflanzenfressern unter-
schieden werden. Ausgebrachte Gülle oder Mist werden 
vom Boden schnell aufgenommen. Die Übertragung von 
Krankheiten erfolgt hauptsächlich durch Kot von Fleisch-
fressern.

„Neospora caninum“ ist ein einzelliger Parasit, der welt-
weit zu den am häufigsten diagnostizierten Ursachen für 
Fehlgeburten beim Rind zählt. Der Hund ist derzeit der 
einzig bekannte Endwirt des Parasiten. Als Zwischenwirt 
gilt unter anderem das Rind. Der Erreger wurde in den 
1990er Jahren entdeckt. Bisher ist kein Medikament 
bekannt, das eine Infektion beim Rind wirksam bekämpfen 
kann. Impfstoffe sind in Deutschland derzeit nicht zugel-
assen.

Der Gesetzgeber hat für dieses Problem Vorsorge getroffen: 
Laut dem Naturschutzgesetz ist es Menschen untersagt, 
landwirtschaftliche Flächen während dieser Vegetations-
zeit zu betreten. Außerdem sollten Hundehalter den von 
ihren Hunden abgelegten Kot entfernen. Geschieht das 
nicht, drohen je nach Ausmaß des Schadens, empfindliche 
Ordnungsstrafen.

Hundekot aufsammeln und Konflikte vermeiden

Ungeachtet dieser Vorschriften sollten Landwirte wie 
Hundehalter und Verbraucher sich bewusst machen, dass 
nur durch gegenseitige Rücksichtnahme ein konfliktfreies 
Miteinander möglich ist. Die freundliche Bitte von Seiten 
des Landwirts und das Einhalten der Kotaufnahmepflicht 
von Seiten des Hundehalters würden zur Vermeidung von 
Fronten und zu einer entspannteren Situation beitragen.

Hintergrund:
Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG), neu gefasst seit 2006:
§51 Abs. 1: Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen 
während der Nutzzeit nur auf Wegen betreten werden.
§51 Abs. 4: Wer die freie Landschaft betritt, ist verpflichtet, 
von ihm abgelegte Abfälle wieder aufzunehmen und zu 
entfernen.
§80 Abs. 2 Ziffern 12 bzw. 13: Das Verunreinigen von 
Grundstücken in der freien Landschaft bzw. das Betreten 
von landwirtschaftlichen Flächen in der Nutzzeit außer-
halb der Wege ist eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße von bis zu 15.000,- € geahndet werden kann.

Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG):
§28 Abs. 1 Ziffer 9: Ordnungswidrig handelt, wer Tiere, für 
die er verantwortlich ist, außerhalb eingezäunter Grund-
stücke ohne genügend Aufsicht oder Sicherung lässt, wenn 
dadurch die Nutzung eines fremden landwirtschaftlichen 
Grundstücks gefährdet wird.
§28 Abs. 2: Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße von bis zu 5.000,- € geahndet werden. 

 Vorsicht bei Späßen und Scherzen am 1. Mai 
In der Nacht zum 1. Mai wird traditionell mit Späßen und 
Scherzen auf den Maifeiertag hingewiesen. Werden gewisse 
Grenzen eingehalten, ist dagegen grundsätzlich nichts 
einzuwenden. 
Es darf allerdings zu keinen Sachbeschädigungen kommen. 

Sicherungsmaßnahmen  
an der Straße Eulersbach 

Im Bereich der Straße im Eulersbach kurz unterhalb der 
Zufahrt zu den Gebäuden Eulersbach 93 und 94/1 in 
Schiltach-Lehengericht ist die Straßenböschung direkt am 
Eulersbächle abgesackt, so dass die Gemeindeverbin-
dungsstraße derzeit auch nur mit einer Gewichtsbeschrän-
kung von 3,8 Tonnen ab Schiltach-Vorderlehengericht, Vor 
Eulersbach bis hin zur Kreisstraße K 5528, Moosenmättle, 
befahren werden darf. 
Nach Abstimmung des Stadtbauamtes der Stadt Schiltach 
mit den Fachbehörden Umweltschutzamt, Wasserrecht, 
beim Landratsamt Rottweil und dem Einvernehmen des 
Fischereiberechtigten, hat sich der städtische Bauhof der 
Sanierungsarbeiten angenommen und arbeitet das betrof-
fene Böschungsstück wieder auf. Mit einem geliehenen 
Bagger und weiteren eigenen Maschinen wurde das Teil-
stück abgetragen und morsche Baumwurzeln entfernt. 
Derzeit werden rund 350 Tonnen Steinmaterial zur 
Böschungssicherung der Straße verarbeitet und Einkorn-
beton eingesetzt, einem Spezialbeton ohne Sand- bzw. 
Feinkornanteil. Der Zuschlag besteht im Unterschied zu 
normalem Beton aus einheitlich großen Kieskörnern, so 
dass dieser wasserdurchlässig ist somit als Dränung 
Verwendung findet. 
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Weitere Sanierungsarbeiten entlang der Straße stehen 
unterhalb der derzeitigen Baustelle sowie weiter oben 
unterhalb des „Simonshofes“ an, so dass mehrere Bauhof-
mitarbeiter derzeit hier gebunden sind und gewisse andere 
Arbeiten einfach zurückgestellt werden mussten. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Montag, 
29. April 2024, bei vierwöchiger Leerung ist 
sie am Montag, 13. Mai 2024. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Freitag, 
19. April 2024 geleert. 
  
Die Biotonne wird Freitag, 19. April 2024 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, Samstag, 11. Mai 
2024 abgeholt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 16. November 2024 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
  
Das Programm für nächste Woche: 
Freitag, 19.04.2024  17 Uhr Politik und Pizza im 

Jugendtreff

Dienstag, 23.04.2024  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. Es 
wird anziehend in der Werkstatt. 
Aus Steinen gestalten wir freche 
Magnete. 

Mittwoch, 24.04.2024  16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden 
Schulen). Turnierstimmung im 
Jugendtreff....wir nehmen uns 
endlich mal wieder Zeit, in Ruhe 
gemeinsam zu spielen. 
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    18.30 bis 20 Uhr offener 
Mädchentreff für alle Mädchen 
ab Klasse 5 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
16:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Freitag – Sonntag 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
  
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
  
Freitag, 19. April, 19:30 Uhr 
Stadt Schiltach 
50 Jahre Lehengericht zu Schiltach 
Gemeindehalle Vorderlehengericht 
  
  
Samstag, 20. April, 14:00 - 16:00 Uhr  
Albrecht Thomas Haller 
Intuitives Bogenschießen – Perspektiven entwickeln. Ziele 
erreichen 
Grumpenwiesle 
  
  
Samstag, 20. April, 15:00 Uhr  
Historischer Verein für Mittelbaden Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell e. V. 
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Hans Harter: Exkursion Willenburg 
Parkplatz Friedrich-Grohe-Halle 
  
  
Sonntag, 21. April  
CVJM Schiltach e. V. 
Open House 
Martin-Luther-Haus 
  
  
Sonntag, 21. April, 11:00 - 12:30 Uhr  
Albrecht Thomas Haller 
Intuitives Bogenschießen – Freies Training 
Grumpenwiesle 

Mittwoch, 24. April, 19:30 Uhr 
BUND-Ortsgruppe Schiltach-Schenkenzell, VHS Schil-
tach/Schenkenzell 
Energiesparen im Alltag 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
  
„50 Jahre Lehengericht zu Schiltach“ 
In der Zeit nach 1973 fusionierten in Baden-Württemberg 
3379 zu heute noch 1101 Kommunen. Die Gemeindereform 
der siebziger Jahre hat auch die beiden Kommunen Schil-
tach und Lehengericht in einer Ära weitreichender 
Reformen in der ganzen Bundesrepublik zusammenge-
führt. Geschaffen wurden gleichzeitig gemeinsame Ange-
bote und Einrichtungen, die noch heute im Alltag vieler 
Schiltacher und Lehengerichter unverzichtbar sind. Über 
die damaligen Rahmenbedingungen und Diskussionen 
sowie den Verlauf der Eingemeindung berichtet Stadtar-
chivar Andreas Morgenstern. 
Um an den Zusammenschluss zu erinnern und ihn zu 
würdigen, laden die Stadt Schiltach und der Ortsteil 
Lehengericht alle Bürgerinnen und Bürger zu diesem 
Vortrag, gefolgt einem Zeitzeugenbericht von Herrn Fried-
rich Wolber, am 19. April herzlich ein. Beginn ist um 19:30 
Uhr in der Gemeindehalle Vorderlehengericht. Die Veran-
staltung wird musikalisch umrahmt von der Trachtenka-
pelle Lehengericht. Für das leibliche Wohl sorgt der RKV 
Lehengericht. 
  
  
Vorschau 09.05.24 - 12.05.24: 
150 Jahre Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach 
Ein Fest über 4 Tage mit Live-Bands, DJ- und Blasmusik 
– da bleiben keine Wünsche offen! Ein reichhaltiges 
Speisen- und Getränkeangebot und ein abwechslungs-
reiches Kinder- und Jugendprogramm runden das Event 
ab. 
  
Wir sind Vorverkaufsstelle!  
Freitag, 10.05.2024, 19:00 Uhr 
Rocknight mit Big Mama und Vorband. VVK 8,00 € 
  
Samstag, 11.05.2024, 20:00 Uhr 
Partynight mit Soul Machine. VVK 8,00 € 

Vereinsmitteilungen

Weltladen-Neuheit im Frühjahr - Gewürzmischungen in 
der nachhaltigen Geschenkdose 
  
Seit vielen Jahren schon arbeitet der Fairtrade-Partner 
„Weltpartner“ aus Ravensburg mit den Schweizer Gewürz-
experten Silvia und Peter Lendi von Erboristi Lendi 
zusammen, um ein komplettes Bio-Gewürzsortiment mit 
erstklassigen Qualitäten anbieten zu können. Erboristi – 
aus dem Italienischen - heißt: die „Kräuterkundigen“. Erste 
Kontakte entstanden durch gemeinsame Importe, wodurch 
sich eine enge Kooperation im Bereich Tee, Gewürze und 
Kräuter entwickelt hat. 
  
Der ehemalige Entwicklungshelfer Peter Lendi und seine 
Frau Silvia Lendi beraten ein weltweites Netzwerk von 
Kleinbauerngruppen in Fragen des Bio-Anbaus und der 
Qualitätssicherung von Tee, Gewürzen und Kräutern. Für 
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ihr jahrzehntelanges Engagement wurden die Lendis unter 
anderem mit dem Prix-Bio von Bioterra (Schweiz) ausge-
zeichnet. 
  
Die Philosophie der Lendis: „Die Kleinbauern in den 
südlichen Ländern sind in der internationalen Handels-
kette das schwächste Glied. Deshalb widmen wir ihnen 
unsere spezielle Aufmerksamkeit. Mit langfristig ange-
legten Geschäftsbeziehungen, Wissenstransfer und profes-
sioneller Arbeit unsererseits möchten wir sie und ihre 
Familien nachhaltig fördern.“ 
  
Mehr Infos und Bilder zum Projekt finden Sie auf www.
weltpartner.de 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Kreativmarkt: 
Am Sonntag, 28.04.24 haben wir ab 11:00 Uhr unsere 
Zunftstube geöffnet. 
Unser Narrenzunft Team versorgt Sie mit kulinarischen 
Köstlichkeiten aus dem Ländle. 
Freilich bieten wir auch Kaffee und eine Auswahl von 
Kuchen an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Eure Narrenzunft 

Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Förderverein „Fasnet im Flößerstädtle“: 
Am Freitag, 26.04.24 um 19 Uhr laden wir herzlich zur 
Mitgliederversammlung in die Zunftstube ein. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Begrüßung 
2. Rückblick auf die Gründung des Förderverein 
3. Rückblick auf die vergangene Fasnet 2024 
4. Bekanntgabe der zu wählenden Vorstandsämter 
5. Wahlen 
6. Satzungsänderung 
7. Ideen, Meinungen, Wünsche und Anträge 
8. Verabschhiedung 
  
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Fasnetsgremium 

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 19.04.2024 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 

MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 24.04.2024 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 

Erste-Hilfe-Kurs beim Skiclub 
„Alles ist besser als nicht zu helfen“, sagte Daniel Sauter 
vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) beim Erste-Hilfe-Kurs 
für die Aktiven des Skiclubs Schiltach. Skilehrer, Übungs-
leiter und Mountainbiker erhielten von Daniel Sauter eine 
vierstündige Einweisung in Erste-Hilfe-Maßnahmen, wie 
sie beispielsweise bei Schürfwunden nach Stürzen, Kreis-
laufproblemen, Unfällen mit Kopfverletzungen oder 
Knochenbrüchen notwendig sind, um Menschen in Not zu 
helfen, bleibende Schäden zu vermeiden und im Ernstfall 
Leben zu retten. Gerade bei Outdoor-Sportarten wie 
Skifahren oder Mountainbiken ist dies wichtig, vor allem 
wenn der letzte Erste-Hilfe-Kurs bei einzelnen Teilneh-
mern schon viele Jahre zurückliegt. Erklärt und praktisch 
geübt wurden beispielsweise die Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung, der richtige Umgang mit einem Defibrillator, die 
richtige Lagerung und Versorgung bei Bewusstlosigkeit 
oder Knochenbrüchen oder das Anlegen eines Druckver-
bandes bei starken Blutungen. Gerade bei Herz-Lungen-
Problemen zählt jede Sekunde“, so Daniel Sauter, hier ist es 
wichtig, dass sofort Hilfe geleistet wird. Die dazugehörige 
Herz-Lungen-Wiederbelebung wurde an einer speziellen 
Übungspuppe durchgeführt, wobei alle Teilnehmer selbst 
üben und die Herzdruckmassage und Beatmung im rich-
tigen Rhythmus durchführen konnten. Sven Weispfennig, 
Skischulleiter des Skiclubs, organisierte die Fortbildung 
und bedankte sich bei Daniel Sauter für die hervorragende 
Einweisung in die Erste-Hilfe-Maßnahmen. Die Rückmel-
dungen am Ende der Veranstaltung waren durchweg sehr 
positiv und zeigten, dass die Erklärungen und vor allem 
die praktischen Übungen sehr wertvoll waren, um im 
Notfall aktiv Hilfe leisten zu können.    
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Kreisliga B 
SC Kuhbach/Reichenbach II - SpVgg Schiltach II 2:0 
Durch einen überraschenden Doppelschlag kurz vor der 
Halbzeit zog der SC Kuhbach/Reichenbach II der Spiel-
vereinigung den Zahn. In der zweiten Hälfte machten die 
Temperaturen beiden Mannschaften zu schaffen, so dass 
kein schönes Spiel zustande kam. 
  
Kreisliga A Süd 
SC Kuhbach/Reichenbach - SpVgg Schiltach 3:3 
Am vergangenen Sonntag kam die SpVgg Schiltach bei 
sommerlichen Temperaturen nicht über ein 3:3 Unent-
schieden hiinaus. Dabei sah es von Beginn an gut aus. In 
der 14. Minute sahen die Zuschauer einen schönen Angriff 
der Gäste, der diese mit 0:1 in Führung brachte. Einen 
schönen Steilpss von Maurice Manegold fand Ergün 
Gürkan. Dieser dribbelte sich durch die Abwehr und spielt 
zurück auf Manegold, der einen Abwehrspieler stehen 
lässt und aus elf Metern einnetzte. Doch die Gastgeber 
setzten nach und kamen in der 18. Minute durch Michael 
Stöhr zum Ausgleich. Danach taten sich beide Mann-
schaften schwer. Schiltach mit mehr Ballbesitz, Kuhbach/
Reichenbach mit den besseren Gelegenheiten vor der 
Halbzeit. In der 38. Minute landete ein Abschluss am 
Pfosten und zwei Minuten darauf schob Vicent Kühn den 
Ball knapp am Kasten vorbei. Es blieb beim 1:1 zur Halb-
zeit. Nach dem Seitenwechsel machte Schiltach Druck und 
brachte sich in der 60. Minute durch das erste Tor von 
Eigenwächs Mario Andrijasevic mit 1:2 in Führung. Schil-
tach kontrollierte das Geschehen und legte in der 80. 
Minute aus abseitsverdächtiger Position durch Jan Adler 
nach. Die Gastgeber legten alles in die Wagschale. Zunächst 
köpfte Jakob Seidel drei Minuten nach dem gegentreffer 
an den Pfosten, ehe Nico Weis in der 85. Minute den 
Anschlusstreffer markierte. Dadurch verunsichert und 
unsortiert schafften es die Gäste nicht, den knappen 
Vorsprung über die Zeit zu retten, in der 5. Minute der 
Nachspielzeit nutzten der SC das erneut schlechte Abwehr-
verhalten aus und erkämpfte sich durch Kühn den 3:3 
Endstand. Schiltach darf sich ärgern, nach dem guten 
Einsatz über das Spiel hinweg nicht drei Punkte mitge-
nommen zu haben. 

-Vorschau- 
  
Kreisliga B 
So 21.04.24, 13.00Uhr, SpVgg Schiltach II - SV Ober-
wolfach III 
Im Vorspiel trifft die Reserve der Spielvereinigung auf den 
aktuellen Tabellenführer SV Oberwolfach III. Nach dem 
schlechten Auftreten in Kuhbach/Reichnbach muss 
druingen eine Leistungssteigerung her. Personell könnte es 
etwas besser ausschauen als auswärts.  
  
Kreisliga A Süd 
So 14.04.24, 15.00Uhr, SC Kuhbach/Reichenbach - SpVgg 
Schiltach  
Derbytime in Schiltach. Nach dem schlechten Auftreten 
zuhause gegen Gengenbach hat man sich auswärts besser 
präsentiert und sich gefangen. Gegen eine sehr gut besetzte 
Landesliga-Reserve gilt es nun, sich konzentrierter und 
wacher zu zeigen. „Oberwolfach steht gut und lässt wenige 
Tore zu. Hier müssen wir unsere Chancen noch konse-
quenter nutzen“, so der Trainer. „Zuhause muss dennoch 
ein Sieg her“. Der Gast hat die drittbeste Abwehrleistung 
der Liga, allerdings schießen sie auch die drittwenigsten 

Tore. Doch dass sie dies können hat der 6:0 Sieg gegen den 
FV Dingligen zuhause gezeigt. In der Tabelle liegt Ober-
wolfach II derzeit drei Zähler vor der Spielvereinigung. 
  
  
  
Jugend 
  
A- Jugend (Kreisklasse) 
SG Schiltach – SG im Schuttertal II  à  abse. 
C- Jugend (Kreisklasse) 
SG Kaltbrunn – FV Dinglingen 3:2  
Nach einem zwischenzeitlichen 1:2 konnte man durch Tore 
vor und nach der Halbzeit das Spiel drehen. Glückwunsch. 

Tore:  Till Wagner, Damina Brede, Karol Pazdur 
E- Jugend (Kreisklasse)  
SV Gengebach– SpVgg Schiltach  4:0 
Die E-Jugend hat vor allem im zweiten Durchgang super 
gekämpft und sich vorne einfach nicht durch Tore belohnen 
können. In den letzten 5 Minuten ging dann die Kraft aus 
und man kassierte noch zwei Gegentreffer. Kopf hoch, 
Jungs. 
    
-Vorschau- 
A- Jugend (Kreisklasse) 
Sa 20.04.2024, 13.00Uhr, SG Schwanau 9er - SG Schiltach 
C- Jugend (Kreisklasse) 
Sa 20.04.2024, 14.30Uhr, SG Südliche Ortenua - SG Kalt-
brunn 
D- Jugend (Kreisklasse) 
Sa 20.04.2024, 11.00Uhr, SG Kaltbrunn – SG Unterhar-
mersbach 
E- Jugend (Kreisklasse) 
Fr 19.04.2024, 18.00Uhr, SpVgg Schiltach – SG Steinach 

Damen-Bezirksliga 
SV Oberwolfach - SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 2:1 
Im Derby ging es sprichwörtlich heiß her. In der 8. Minute 
ging der SVP durch Julia Weber mit 1:0 in Führung. Bis zur 
Halbezit konnte die Damen um Matthias Rök nichts 
dagegen setzen. Nach dem Seitenwechsel gelang es Torjä-
gerin Elena Kiefer in der 50. Minute endlich den 1:1 
Ausgleich zu erzielen. Doch die Freude der SG Mädels war 
nur von kurzer Dauer. Fünf Minuten späater war es Elsa 
Picke, die die Gastgeber erneut mit 2:1 iin Front brachte. 
Eine Führung, die sich der SVO in einem umkämpften 
Match nicht nehmen ließ. 
  
-Vorschau- 
So 21.04.24, 11.00Uhr, SG Bohlsbach/Rammersweier/
Weier - SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 
Zweites Auswärtsspiel in Folge die für die SG Damen. Die 
gegen den direkten Tabellennachbarn gleichziehen kann. 
  

  
AH Freieitgruppe 
  
Toller AH-Abend - Besichtigung Wasserversorgung 
„Kleine Kinzig“ 
Nicht überall auf der Welt ist es selbstverständlich, einen 
Wasserhahn aufzudrehen und frisches Wasser zu erhalten. 
Dazu noch in einer Trinkwasserqualität, die seinesgleichen 
sucht Die AH-Freizeittruppe der SpVgg 1926 Schiltach 
e.V. erfuhr am vergangenen Freitag aus erster Hand, wie 
das Wasser in unserer Region aufbereitet wird, denn man 
genoss eine Betriebsbesichtigung beim Zweckverband 
„Wasserversorgung Kleine Kinzig“ in Alpirsbach-Rein-
erzau. 
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Der Zweckverband „Wasserversorgung Kleine Kinzig“ ist 
einer von vier Fernwasserversorgern in Baden-Württem-
berg, der als Alleinstellungsmerkmal die einzige Trinkwas-
sertalsperre in Baden-Württemberg besitzt. Die Talsperre 
liegt inmitten des schönen Schwarzwaldes in Alpirsbach-
Reinerzau und ist auch als großartiges Wander- und Erho-
lungsgebiet bekannt. Die großen Zuläufe Huttenbächle, 
Kleine Kinzig, Teufelsbächle sowie zahlreiche kleinere und 
größere Quellen speisen die Trinkwassertalsperre derzeit 
sehr umfangreich, so dass diese gut gefüllt ist. Die Aufgabe 
des Zweckverbandes Wasserversorgung Kleine Kinzig ist 
es, im Rahmen des Landes die Verbandsmitglieder beste-
hend aus Gemeinden, Städten und weiteren Zweckver-
bänden über ein rund 220 km langes Rohrnetz mit reinem 
Trinkwasser aus dem Schwarzwald zu versorgen. Hier 
werden derzeit mittlerweile rund 350.000 Einwohner 
täglich mit Trinkwasser versorgt. Mitglieder sind hier auch 
die Gemeinde Schenkenzell und die Stadt Schiltach. 
Verbandsvorsitzender ist Schiltachs Bürgermeister 
Thomas Haas, Geschäftsführer Maik Zinser. Im Übrigen 
war die Gründungsversammlung des Zweckverbandes 
„Wasserversorgung Kleine Kinzig“ am 12. Juni 1974 im 
Pfarrhaus in Haslach, so dass dieser in diesem Jahr sein 
50-jähriges Bestehen feiern kann. 
  
Knapp dreißig interessierte Personen der AH-Freizeit-
truppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. unter Leitung von 
Achim Hoffmann waren im Betriebsgebäude des Zweck-
verbandes „Wasserversorgung Kleine Kinzig“ zu Gast. 
Nach einer freundlichen Begrüßung durch Werksführer 
Albrecht Kübler konnte man zunächst als Einführung den 
Imagefilm sehen, ehe man durch den Entnahmestollen, der 
zum Teil direkt unter dem Stausee liegt, in den 75 Meter 
hohen Entnahmeturm kam. Die höchste Ebene des Entnah-
meturms konnte man sportlich herausfordernd durch 
Treppen und einen Aufzug erreichen. Oben angekommen 
hatte man bei großartigen äußeren Bedingungen eine herr-
liche Aussicht auf den See, der die umgehende Natur spie-
gelte. Zurück im Untergrund durfte man im Wasserwerk 
noch einen Einblick in die Maschinenhalle und die Aufbe-
reitung werfen. Während der gesamten Führung wurden 
die Tätigkeiten und Besonderheiten des Zweckverbandes 
durch Albrecht Kübler präzise erklärt. Natürlich konnten 
während des gesamten Rundgangs auch immer wieder 
eigene Fragen eingeworfen werden. 
Achim Hoffmann ergänzte noch, dass in den 1980iger 
Jahren Trinkwasser aus der Talsperre Kleine Kinzig in den 
Neckar geleitet werden sollte, um so Kühlwasser für das 
135 Kilometer entfernte Kernkraftwerk Neckarwestheim 
zu liefern. Angedacht war ein unterirdischer Tunnel von 
neun Kilometern Länge, um das Wasser vom Stausee aus 
zum Heimbach, Richtung Leinstetten, zu leiten und von da 
aus dann über die Glatt in den Neckar. Doch hier gab es 
Gegenwehr und Proteste, die sich gar aus der Heimat bis 
auf den Schloßplatz in Stuttgart zusammenfanden. Am 
Ende gab es eine ganz knappe Entscheidung: „Der Antrag 
auf Einleitung des Planungsverfahrens für den Tunnel 
wurde am 5. Oktober 1988 in der Sitzung des Zweckver-
bands Kleine Kinzig abgelehnt“.. 
Achim Hoffmann dankte abschließend im Namen seiner 
Truppe Albrecht Kübler für die ausführlichen und sehr 
interessanten Ausführungen und überreichte eine kleine 
Geschenkgabe. 
  
Anschließend fuhr die Truppe zum „Rinkenbachhof“ ober-
halb von Schenkenzell, wo man bei Familie Sum ein reich-
haltiges Vesper und gute und kühle Getränke zum 
Abschluss genoss. Man war sich einig, sich wieder einmal 
einem informativen und aufschlussreichen Thema ange-
nommen und abschließend noch gesellige Stunden in 
gemütlicher Atmosphäre genossen zu haben. 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Schnuppertraining !! 

Wie bereits angekündigt, gibt es erneut die Möglichkeit, 
am Samstag, den 20.04.2024 ab 14:30 Uhr auf eine Schnup-
perstunde. Unkostenbeitrag hierfür 5,00 € p.P. 
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Unser Trainer Florian Glatz freut sich, auf frisch gerich-
teten Plätzen, euch den Spaß und die Faszination dieser 
Sportart zu vermitteln. 
  
Über Euere Anmeldung freut sich Elias Mosmann 
015229820817 und Philipp Groß 01709600164. 
  
Einige treue und fleißige Helfer haben letzten Samstag die 
Plätze in Stand gesetzt !! 
Für die schweißtreibende Arbeit ein recht herzliches 
Dankeschön. 
Alle Spieler freuen sich über frisch gerichtete Plätze. 
  
Eure Vorstandschaft TC Schiltach e.V. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Musiker/innen für Projektorchester gesucht - Herzliche 
Einladung zum Konzert 
Wir möchten gerne ein Konzert mit einem Projektorche-
ster veranstalten - dafür brauchen wir dich und würden 
uns sehr freuen, wenn auch du Lust und Zeit hast dabei zu 
sein. Falls du kein eigenes Instrument hast, können wir dir 
gerne eines zur Verfügung stellen. Selbstverständlich 
stehen auch wir Musikerinnen und Musiker für weitere 
Übungseinheiten bei Bedarf bereit. 
Stattfinden soll das Konzert am Freitag, 21. Juni 2024 um 
19 Uhr  in Schiltach im Stadtgarten unter freiem Himmel. 
Dafür haben wir circa acht Proben davor geplant, welche 
donnerstags von 20.30 - 22 Uhr stattfinden. Unser Ziel ist 
es, dass du Freude am Musizieren erlebst und wiederaufer-
weckst. 
Und, haben wir dein Interesse geweckt? Komm gerne 
einfach mal vorbei oder falls du noch Fragen hast darfst du 
gerne unseren 1. Vorstand Michael Brüstle unter der 
Nummer 0151 / 24264157 anrufen oder uns per Email 
unter trachtenkapelle-lehengericht@schiltach.de kontak-
tieren. 
  
Ganz herzliche und musikalische Grüße senden 
die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Lehen-
gericht e.V. Schiltach 

www.tvschiltach.de

Kursangebote TV  
  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 
  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Lesespaß für die ganze Familie!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 18.04.2024:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Fr., 19.04.2024:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Sa., 20.04.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So. 21.04.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo., 22.04.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Di., 23.04.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Mi., 24.04.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Ferienbetreuung in den Pfingstferien für 
Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag kann 
sowohl für das gesamte Schuljahr (dann allerdings 
verbindlich), als auch für einzelne Ferien bei der Stadt 
Schiltach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. 
  
Es besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag 
auf der städtischen Homepage unter www.schiltach.de 
herunterzuladen und ausgefüllt an die Stadt Schiltach 
zurück zu senden. 
  
Die Anmeldung für die Pfingstferien muss bis spätestens 
10.05.2024 bei uns vorliegen. 
  
Die Betreuung in den Pfingstferien (27.05. bis 31.05.) findet 
nur vormittags (7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt. Zur genaueren 
Planung ist pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 
Uhr Voraussetzung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 
Uhr unter der Nummer des „Betreuungs-Handys“ 
entschuldigt 
werden. 
  
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-, Pfingst-, Sommer- 
und Herbstferien statt, nicht jedoch in den Fasnets- und 
Weihnachtsferien. Nähere Infos zur Betreuung finden Sie 
auf der städtischen Homepage. 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 19. April 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam 
lädt herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön 
dekorierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   
  
Sonntag, 21. April 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, Eis 
und Kaltgetränke. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Wer spielt gewinnt…!  im  

Spielen in geselliger Runde 
Der nächste Spielemittag „Wer spielt gewinnt...!“ findet 
am Sonntag, 21. April statt. In der Treffpunkt – Stube wird 
dann gespielt was das Herz begehrt. Brett- , Würfel –, 
Gesellschafts- und Kartenspiele werden in geselliger 
Runde ausprobiert. Herzlich eingeladen sind alle Spielbe-
geisterten, egal ob alleine, in der Gruppe oder als Familie. 
Es können gerne eigene (Lieblings-) Spiele mitgebracht 
werden. Eine Grundausstattung steht im Treffpunkt bereit. 
Der Spielemittag findet von 14.30 – 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Treffpunkt statt. 
  
Montag, 22. April 
Gemeinsam Singen  
Jeden dritten Montag im Monat findet im Treffpunkt das 
Projekt „Singen tut gut“ statt. Eigentlich – denn im April 
verschiebt sich der Singtreff um eine Woche auf Montag, 
22. April. Herzlich willkommen sind dann alle, die Freude 
am Singen haben. Musikalischer Leiter von „Singen tut 
gut“ ist Andreas Müller. Er sucht entsprechend der Jahres-
zeiten passende Lieder aus und begleitet auf dem Keyboard. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig – wer dabei sein mag kann 
einfach vorbeikommen, dazusitzen und mitsingen. Beginn 
ist um 15 Uhr. 
  
Mittwoch, 24. April 
Die Treffpunkt – Stube bleibt heute zur Bewirtung 
geschlossen. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 

 
Bilderbuchkino im 

Bilderbücher ganz GROSS 
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Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 24. April von 
16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch «Der Mondscheindrache» von 
Cornelia Funke (Text) und Annette Swoboda (Ill.). Inhalt: 
„Wer hat nicht schon mal davon geträumt, dass die Figuren 
aus Büchern lebendig werden? Genau das passiert Philipp 
in einer zauberhaften Mondnacht. Ein kleiner Drache 
springt aus seinem Buch, verfolgt von einem grimmig 
dreinblickenden Ritter.» Wie das Abenteuer ausgeht? Das 
klärt sich beim Vorlesenachmittag. Nach dem Bilderbuch-
kino gibt es noch Spiele und Nascherei für alle Teilnehmer/
innen. Der Unkostenbeitrag liegt bei einem Euro. Bis nach 
den Sommerferien verabschiedet sich das Bilderbuchkino 
dann in die Schönwetterpause.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen! 
  
VORSCHAU:

Sind Fahrrad oder Tretroller schon fit für den Frühling? 
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Beim „Café Kaputt“ steht der ganze Treffpunkt 
offen, dort finden Gäste mit defekten Alltagsgegenständen 
oder kaputter Kleidung Hilfe. Ob Haushaltsgeräte, Spiel-
zeug, Fahrräder oder Textiles – ehrenamtliche Tüftler 
nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des Problems an 
und versuchen eine Lösung zu finden. Wegwerfen verhin-
dern und Ressourcen sparen ist die Motivation aller ehren-
amtlich Beteiligten. Bei der Beschaffung von Ersatzteilen 
steht das Team hilfsbereit zur Seite, dann kann die Repa-
ratur beim nächsten Mal beendet werden. Im anstehenden 
Frühling ist jetzt auch eine gute Gelegenheit, kleine 
„Macken“ an Fahrrad oder Roller auszumerzen und fit für 
den Frühling zu machen. Das nächste „Café Kaputt“ findet 
am Freitag, 26. April statt. Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr 
steht der Treffpunkt offen für (Kaffee-)Gäste mit kaputten 
Alltagsgegenständen. Annahmeschluss ist bereits um 17 
Uhr. 

Volkshochschule

Veranstaltungen im Mai: 
  
Beginn Uhrzeit Kurstitel  Nummer
03.05.24 17.00 Uhr Frühlings-Kräuter-
   wanderung mit 
   Kräuterpädagogin 
   Annerose Schmieder  S 30502
03.05.24 19.30 Uhr Vortrag: Abenteuer 
   Identität – Jugendliche 
   auf dem Weg ins 
   Erwachsensein  S 10601

15.05.24 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II S 30303
15.05.24 19.00 Uhr Demenz fühlbar machen – 
   Wie erleben Menschen mit 
   Demenz ihre Umwelt?  S 30308

Vortrag: Energiesparen im Alltag 
Der Klimawandel schreitet weiter voran und ist auch 
schon bei uns zu spüren. Doch was können wir als Einzel-
personen tun? Die Antwort: Die Ressourcen der Erde zu 
schonen! Viele Ressourcen auf unserer Erde sind endlich 
und auch diejenigen, die nachwachsen oder sich gene-
rieren, sollten nicht überstrapaziert werden. Wir sollten 
heute so leben, dass die kommenden Generationen die 
gleichen, wenn nicht bessere, Lebensbedingungen haben 
als wir. 
Um das Klima zu schützen, sollten wir nicht nur Energie 
sparen, sondern auch die Ressourcen, die uns zur Verfü-
gung gestellt werden, schonen. Wie das aber richtig geht 
und worauf es ankommt, will Ihnen Luca Wöhrle, Klima-
schutzmanager Landkreis Rottweil, näherbringen. Vom 
Wäsche waschen, über die Mülltrennung bis hin zum Auto-
fahren gibt es im Alltag viele Potentiale um Ressourcen 
einzusparen. Im Vortrag erfahren Sie anhand von nütz-
lichen Tipps und Tricks wie Sie im Alltag die Ressourcen 
schonen können und damit auch oft Ihren Geldbeutel! 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der BUND Ortsgruppe 
Schiltach-Schenkenzell. 
Am Mittwoch, 24. April um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 19. April. Der Eintritt ist frei. 
  
  
Entdecke deine innere Kraft 
Immer wieder bewältigen Menschen immense Schicksals-
schläge und manche entdecken darin sogar Chancen und 
entwickeln sich daraus. Erkennen Sie, mit welchen Einstel-
lungen diese Menschen unterwegs sind. Wie sie denken und 
woraus sie ihre Kraft ziehen. Lernen Sie Ihre inneren 
Blockaden und Ängste zu erkennen und aufzulösen. 
Ändern Sie Ihre Glaubenssätze und gewinnen dadurch 
mehr Lebensqualität. Entdecken Sie den Zusammenhang 
zwischen Körper und Geist und entwickeln Sie dadurch 
zusätzliche Lebensfreude. Steuern Sie aktiv Ihre Gedanken 
und gestalten so positive Gefühle und werden Sie durch 
eine sinnvolle Kommunikation mit sich selbst Ihr eigener 
Therapeut. Ergänzend runden Entspannungsübungen die 
Fähigkeit, sich selbst in gute Zustände zu versetzen, das 
Programm ab. Bitte Getränk mitbringen. Kursleiter ist 
Joachim Huber. 
Am Samstag, 27. April von 13.30 – 17.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 20. April. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 20. April möglich. Die Kursgebühr beträgt 
17,- €. 
  
  
Frühlings-Kräuterwanderung  
Die Tage werden sichtbar länger und der lang ersehnte 
Frühling macht wieder Lust auf frisches Grün. Welche 
kostbaren und wertvollen Kräuter der Frühling für uns 
bereithält, werden wir auf einer Kräuterwanderung mit 
allen Sinnen erfahren. Hierzu gibt‘s wertvolle Tipps und 
Anregungen für die Küche und Hausapotheke. 
Die Kosten für ein Kräutergetränk und Kräuterimbiss mit 
Rezept (€ 20,-) sind an die Kursleiterin Annerose Schmieder 
zu zahlen. 
Am Freitag, 3. Mai von 17 – 20 Uhr. Treffpunkt ist am Park-
platz des Freibads. 
Anmeldeschluss ist der 26. April. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 26. April möglich. Die Kursgebühr beträgt 
13,- €. 
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Vortrag: Abenteuer Identität – Jugendliche auf dem Weg 
ins Erwachsensein 
Das Jugendalter ist eine Zeit der heftigen Krisen, der 
emotionalen Labilität und der akuten Gefährdung. Mehr 
als jemals zuvor und nachher im Lebenslauf wird dem 
Jugendlichen deutlich, dass Entwicklung nicht etwas ist, 
das sich von selbst vollzieht. Junge Menschen stehen 
besonderen Entwicklungsaufgaben gegenüber – und die 
Aufgabe der Erwachsenen ist es, Freiräume zu schaffen, 
um diese zu bewältigen. Ein zentrales Thema in diesem 
Prozess ist die Identitätsfindung. Sie setzt sich aus Einstel-
lungen, Gefühlen und Verhaltensweisen zusammen, die 
auch bei wechselnden äußeren Umständen relativ einheit-
lich bleiben, und wird zudem von der Selbstwahrnehmung 
(wie sehe ich mich selbst?) und der Fremdwahrnehmung 
(wie sehen mich andere Menschen?) beeinflusst. Was hat es 
aber mit der Identitätsfindung auf sich und wie kann man 
Jugendliche auf diesem Weg unterstützen? Der Vortrag von 
Isolde Benz möchte eine Hilfestellung für Jugendliche und 
Erwachsene in diesem Prozess geben. 
Am Freitag, 3. Mai um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 26. April. Der Eintritt beträgt 4,- € 
an der Abendkasse. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Isolde Benz, Beratungspsychologin  

MSc (Lee Univ./USA) 
 

Abenteuer Identität – 
Jugendliche auf dem Weg 

ins Erwachsensein 
 

Freitag, 3. Mai, 19.30 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle,  

Vor Ebersbach 2, Schiltach 
Eintritt: 4,- € 

 
Um Anmeldung wird gebeten bis 26. April 
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de  

 
 

 

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
  
Vertretung im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 0 78 36 / 95 95 14 
     
Donnerstag, 18.04.2024 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 19.04.2024 
19.00 Uhr  Danke-Tour 2024 LoOP des Kirchenbezirks 

für alle Jugendmitarbeiter/Martin-Luther-
Haus 

  
Samstag, 20.04.2024 
18.00 Uhr  Jugendgottesdienst „Truestory“ in Hornberg / 

Abfahrt an der Kirche in Schiltach 
  
Sonntag, 21.04.2024 - Jubilate 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach mit Konfirmation 

der Wolfacher Konfirmanden; mit Pfarrer 
Markus Luy; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
ZOOM-Übertragung 

15.00 Uhr  „Open house“ – Kaffeeklatsch im Gemeinde-
haus

 
Dienstag, 23.04.2024 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
  
Mittwoch, 24.04.2024 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/
  Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 25.04.2024 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; Thema „Heute ist 

Eichhörnchen-Tag“/Martin-Luther-Haus 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
19.00 Uhr  MarktplatzKirche „Mut zur Freiheit – oder 

Schwimmen im Mainstream?“; Vortrag von 
Abtprimas Dr. Notker Wolf/ Elisabetha-
Glöckler-Saal der Stiftung St. Franziskus in 
Schramberg-Heiligenbronn 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
  
Vorschau 
Samstag, 27.04.2024 
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-

schulkinder/Martin-Luther-Haus 
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Sonntag, 28.04.2024 - Kantate 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach mit Taufgedenken; 

mit Pfarrerin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; ZOOM-
Übertragung; Kollekte für die Kirchenmusik 
in Baden

Frauenkreis in Schiltach – Terminverschiebung 
Der Frauenkreis in Schiltach findet nicht, wie vorgesehen 
am 18.04.2024, sondern erst eine Woche später, am 
Donnerstag, 25.04.2024 statt. Marianne Ehrhardt und 
Ulrike Daniels laden zum Treffen im Martin-Luther-Haus 
um 14.30 Uhr ein und werden ein schönes Programm zum 
Thema „Heute ist Eichhörnchen-Tag“ vorbereiten. Lassen 
Sie sich überraschen! 

50 bis 75 Jahre „Ja zu Gott“ - das feierten die Jubelkonfir-
mandinnen und Jubelkonfirmanden am 14. April in der 
Evangelischen Kirche Schiltach. Pfarrer i.R. Herbert 
Kumpf, aus Hausach, sprach ihnen noch einmal den jewei-
ligen Konfirmationsspruch zu und segnete sie. Musikalisch 
gestaltet wurde der Festgottesdienst vom Posaunenchor 
unter Leitung von KMD Hermann Feist. 

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 21. April 2024 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Richard Haas 
  Gottesbegegnungen (Hesekiel 1,27-2,2) 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
  

Gottesdienste vom 20.04. bis 28.04.2024 
  
Samstag, 20. April – Samstag der 3. Osterwoche  
18.30 Uhr    Allerheiligen: Hl. Messe 
     (im Ged. an Rosa Matt 

u. verst. Angeh. / 
Philipp u. Creszentia 
Mäntele u. verst.
Angeh. / Engelbert 
Schmider -Vortal- u. 
verst. Angeh.) 

18.30 Uhr   St. Marien:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 21. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT  
 8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Roman:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Euch. Anbetung um 
geistliche Berufungen 
bis 18.00 Uhr  

11.45 Uhr    St. Jakob:   Tauffeier für Sophia 
Vollmer u. Luis Vollmer 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe auf Portu-

giesisch 
  
Montag, 22. April  
18.30 Uhr    St. Jakob:  Hl. Messe 
  
Dienstag, 23. April  
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
16.00 Uhr    Gottl.-Freith.-Haus: Wortgottesdienst 
18.30 Uhr    St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr    St. Ulrich:  Hl. Messe 
     (im Ged. an Arme 

Seelen)
  
Mittwoch, 24. April  
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr    Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    Allerheiligen:  Wallfahrtsamt zu Ehren 

der sel. Luitgard 
     (im Ged. an Erika u. 

Eugen Springmann / 
Meinrad, Helene u. 
Edelgard Gebele) 

18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
  
Donnerstag, 25. April Hl. Markus, Evangelist  
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 
Uhr (Beichtgelegen-
heit) 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
     (im Ged. an Berta u. 

Waldemar Mäntele u. 
Verst. der Fam. Hauer 
u. Mäntele) 

  
Freitag, 26. April  
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr    St. Luitgard:  Eucharistiefeier
    (Oberwolfach) 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 27. April  
18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe anschl.
    Kirchenkonzert 
  
Sonntag, 28. April – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT  
 8.30 Uhr St. Josef:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Ulrich:  Erstkommunionfeier 
     (im Ged. an Gebhard 

Mäntele u. verst. 
Angeh.) 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 

Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 23.04.2024 
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460 
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Donnerstag, 25.04.2024 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im kleinen Saal 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 22.04.2024 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Donnerstag, 25.04.2024 
17.30 Uhr  Erstkommunion: Probe für Erstkommuni-

onfeier in der Kirche St. Ulrich, Schenkenzell 
  
  
„Werft die Netze aus!“  
24 Stunden-Gebet um geistliche Berufungen am 20. und 
21. April 2024 
Ganz herzlich laden wir wieder ein zum gemeinsamen 
Gebet am 20. und 21. April 2024.das dieses Jahr in St. 
Laurentius in Wolfach stattfindet - mit Eucharistischer 
Anbetung von Samstag 18 Uhr bis Sonntag 18 Uhr. 
Von Samstag-Abend über die Nacht bis zur Hl. Messe am 
Sonntag, sind die Gebetszeiten in der Turmkapelle. Wer in 
dieser Zeit eine Stunde übernehmen möchte (Einzelper-
sonen oder Kleingruppen bis zu 5 Personen), melde sich 
bitte bei Sonja Welle, Tel. 07834-47502 oder Gabi Haas, Tel. 
07836-2257. 
Am Sonntag nach der Hl. Messe bis 18 Uhr ist das Aller-
heiligste in der Kirche ausgesetzt. 
Schon jetzt freuen wir uns über eine rege Teilnahme bei 
den Gebetszeiten, sind aber auch dankbar für jedes Gebet, 
mit dem Sie von zu Hause aus dieses wichtige Anliegen 
mittragen. 

Feminismus und die Männer?!  
Ein konstruktiver Talk auf dem Weg zu mehr Geschlechter-
gerechtigkeit  
Marion Mangelsdorf und Markus Theunert stellen sich 
einer inhaltlich anspruchsvollen und konstruktiven Ausei-
nandersetzung. Im Verlauf des Abends öffnen wir die 
Diskussion in Gesprächsgruppen und Plenum. 
Menschen aller Geschlechter sind herzlich dazu einge-
laden. 
Donnerstag, 25. April 2024 19:00 – 21:00 
Hybridveranstaltung: Erzb. Seelsorgeamt, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg oder online über www.ebfr./talk (Anmel-
dung notwendig) Der Eintritt ist frei. 
Moderne Feminismen sind heute vielfältiger als je zuvor. 
Sie nehmen Menschen in ihrer geschlechtlichen Vielfalt 
wahr und verstehen sich als diskriminierungskritische 
Bewegungen z.B. für mehr Geschlechtergerechtigkeit. Die 
Zusammenarbeit mit Männern ist ausdrücklich erwünscht. 
Welchen Beitrag kann eine reflektierte Männerarbeit 
leisten? Welche feministischen Anliegen sind gesellschafts-
politisch zentral? Welche Missverständnisse stehen im 
Raum? 
Veranstalter: Referat Frauen-Männer-Gender und männer. 
Bw 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

„Spaziergang unter 13 Millionen Kubikmetern 
Wasser“: Betriebsbesichtigung für 

Einzelpersonen bei der Wasserversorgung 
Kleine Kinzig 

Möchten Sie mal unter 13 Millionen Kubikmetern Wasser 
hindurchlaufen und in die Aussichtskanzel des 70 Meter 
hohen Entnahmeturms inmitten des Sees
aufsteigen? Bei der Führung durch die Anlagen der Wasser-
versorgung Kleine Kinzig erfahren Sie viel Interessantes 
zum Thema „TrinkWASSER“ und Sie
bekommen interessante Einblicke in die moderne Technik 
der Wasserversorgung und Wasseraufbereitung. Die 
Führung, welche rd. zwei Stunden dauert, wird mit der 
Vorführung eines Imagefilms eingeleitet, danach geht es 
durch den Entnahmestollen in den Entnahmeturm mitten 
im See. Hier kann man eine herrliche Aussicht auf den See 
genießen. Anschließend geht es in das Wasserwerk, in 
welchem man einen Einblick in die Maschinenhalle und 
die Aufbereitung erhält. Während der Führung können 
gerne jederzeit Fragen gestellt werden. Die Betriebsbe-
sichtigung kann auch wunderbar mit einer Wanderung auf 
dem Schwarzwälder Wasserpfad (ca. 6 km) und/oder um 
den Stausee (ca. 8 km) verbunden werden. Auch für Sie als 
Einzelperson, Familie oder kleine Gruppe ist es möglich an 
einer Betriebsbesichtigung, unabhängig von der Gruppen-
größe, teilzunehmen. Die Teilnehmerzahl ist jeweils 
begrenzt. Bitte melden Sie sich deshalb spätestens bis zum 
Vortag unter der Rufnummer 07444/612-0 (08:00 - 16:00 
Uhr) an. Für Personen ab 16 Jahren erheben wir einen 
kleinen Unkostenbeitrag von 1,50 EUR pro Person. 
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Termine 2024: (jeweils 14:00 Uhr)
- Freitag, 24. Mai 2024
- Freitag, 31. Mai 2024
- Freitag, 26. Juli 2024
- Freitag, 2. August 2024
- Freitag, 9. August 2024
- Freitag, 16. August 2024
- Freitag, 23. August 2024
- Freitag, 30. August 2024
- Freitag, 6. September 2024
- Donnerstag, 31. Oktober 2024 

NATURPARK Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 
Auf Schatzsuche im Schwarzwald mit den Naturpark-
GeoTouren  
Wie der Naturpark interaktiv die Geschichte der Gesteins-
welt im Schwarzwald erzählt 

Bühlertal/Straubenhardt – Ein Jaspis-Schmuckstein bei 
Marxzell oder grüne Steine einer wahrscheinlich jahrhun-
dertealten Waldglasbläserei in der Nähe von Strauben-
hardt: Sie sind Zeugen einer längst vergangenen Zeit und 
Schätze, die noch heute Wandernde auf den GeoTouren des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord selbst erforschen 
können. „Aus der ganzen Welt kommen Menschen zu uns 
in den Naturpark, um die Vielfalt an Gesteinen zu entde-
cken“, berichtet Dr. Andreas Megerle aus Waldbronn. Er ist 
promovierter Geograf und Landschaftsexperte. Megerle 
hat die GeoTouren für den Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord konzipiert. 
„Wüste, Meer und Vulkan – all das war der Schwarzwald 
einmal. Die Steine im Naturpark sind Resultate dieser 
Zeit. Noch heute erzählen sie uns ihre Geschichte“, sagt 
Megerle. Und was nur wenige wissen, berichtet der 
Geograf: „Die Biodiversität hängt auch von der Geodiver-
sität ab.“ Letztere bezeichnet Vorgänge und Zustände, an 
denen keine Lebewesen beteiligt sind. Genau dieses 
Zusammenspiel von Gesteinen, Pflanzen, Tieren und dem 
Menschen ist Thema der GeoTouren. So sind Gesteine etwa 
Lebensraum für Moose und Flechten oder Eidechsen. Und 
der Mensch hat Gesteine zumeist als Rohstoff zum Bauen 
verwendet. 

Mit den aktuell 24 GeoTouren im nördlichen und mittleren 
Schwarzwald weist der Naturpark auf Phänomene am 
Wegesrand hin, die ansonsten leicht übersehen würden. 
„Auf den GeoTouren erleben Wandernde die Entstehungs-
geschichte und Gesteinswelt des Schwarzwalds auf eine 
besondere Weise“, berichtet die Projektmanagerin des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord, Lilli Wahli. „Uns 
war es wichtig, die Touren interaktiv zu gestalten und 
dadurch die Gesteinswelt für jeden erlebbar zu machen.“ 
Die Touren führen über ausgewiesene Wander- und Wald-
wege. Immer wieder gibt es Abstecher in den Wald. Diese 
sind mit der Forstverwaltung abgestimmt. Nahezu alle 
GeoTouren sind gut mit dem öffentlichen Nahverkehr zu 
erreichen.  
  
Tourenführung mit kostenlosen Broschüren 
Die Touren werden anhand von kostenlosen Begleitbro-
schüren erwandert. Diese enthalten Informationen zur 
Anfahrt und Ausrüstung, eine Tourenkarte und die 
Aufgaben zu den einzelnen Mitmach-Stationen auf der 
Strecke. Sie sind kostenlos erhältlich im Info-Shop des 
Naturparks in Bühlertal sowie in den jeweiligen Tourist-
Infos. Auf der Naturpark-Internetseite unter www.natur-
parkschwarzwald.de > Nachhaltiger Tourismus > 
GeoTouren stehen die Broschüren zum kostenlosen Down-
load bereit. 
Geologisches Basiswissen vermitteln zudem die beiden 
Begleitbüchlein „GeoKompakt“, die die beiden GeoBoxen 
zum nördlichen und mittleren Schwarzwald ergänzen. Die 
GeoBoxen enthalten die neun wichtigsten Gesteinsarten, 
die jeweils für den nördlichen und mittleren Schwarzwald 
typisch sind. Die Steine für die Naturpark-GeoBoxen 
sammelt Megerle selbst auf seinen Touren durch den 
Schwarzwald. Auch die GeoBoxen sind in den örtlichen 
Tourist-Infos sowie im Info-Shop und im Online-Shop des 
Naturparks erhältlich. 
Wer die GeoTour lieber mit einem ausgebildeten Natur- 
und Landschaftsführer erleben will, kann sich im Land-
kreis Calw an die Schwarzwald-Guides Nicolai Stotz und 
Kurt Pfrommer, im Albtal direkt an den GeoTouren-
Entwickler Andreas Megerle und im Kinzigtal an Schwarz-
wald-Guide Wilfried Enderle wenden. Ihre Kontaktdaten 
können über diverse Online-Portale abgerufen werden. 
  
Einblick in eine GeoTour: Selbst Schmucksteine am 
Wegesrand entdecken 
Ein Blick hinter die Kulissen: Dr. Andreas Megerle führt 
am Donnerstag (11. April) eine Gruppe durch die GeoTour 
in Straubenhardt (Landkreis Calw) im Holzbachtal. Er 
steht am Start der GeoTour auf einem Waldweg und hält 
ein kleines selbstgebasteltes Steinmännchen in die Höhe. 
„Das ist Holzi aus dem Holzbachtal“, erklärt Megerle der 
Gruppe. Holzi setzt sich aus den im Holzbachtal vorkom-
menden Gesteinen zusammen: Sein Körper und die Nase 
sind aus rötlichem Kugelsandstein geformt, die Augen aus 
weißem Schwerspat und die Haare aus schwarzem 
Eisenerz. Holzi ist die sinnbildlich versteinerte Leiden-
schaft des Geografen: Gäste wie Menschen aus der Region 
für die vielseitige Gesteinswelt des Schwarzwalds begei-
stern und ihnen auf diese Weise die Entstehungsgeschichte 
des Mittelgebirges näherbringen – spielerisch und einger-
ahmt von Anekdoten. 
In den kostenlosen Begleitbroschüren zu den 24 GeoTouren 
im Naturpark hat er genau das vereint. Los geht’s mit 
Station 1. Ein Bild in der Broschüre zeigt einen Steinblock 
am Rand eines Waldwegs. Wer entdeckt ihn? Um welche 
Gesteinsart handelt es sich? Und wie kommt der Stein-
block überhaupt dorthin? Anhand von Fotos und Grafiken 
sowie kurzweiligen Informationstexten gibt Megerle in 
den GeoTour-Broschüren sein Wissen weiter. 
Auf seinen geführten Touren erweckt Megerle die Steine 
regelrecht zum Leben. Angekommen bei Station 1 greift 
Megerle an seinen Gürtel und zieht den dort befestigten 
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Geo-Hammer heraus. Mit einem gezielten Schlag zerteilt 
er einen Stein vor sich auf dem Waldweg und erklärt: 
„Durch die Verwitterung und das Wasser ist der Stein 
verändert. Deshalb müssen wir immer ins Innere eines 
Steins sehen.“ Er reibt die beiden gespaltenen Gesteins-
hälften aneinander. „Das ist 40 Millionen Jahre alter Sand, 
den Sie da jetzt in die Hände bekommen“, erläutert Megerle. 
Nicht umsonst trägt die GeoTour in Straubenhardt den 
Titel „Wandernde Blöcke und Wüstensteine“. 
Den wandernden Blöcken kommt die Gruppe dann bei 
Station 2 auf die Spur. Ein Abstecher in den Wald und 
schon befinden sich die Teilnehmer mitten in einem 
Gesteins-Blockmeer zwischen den Bäumen. Es ist ein 
Beispiel für Biodiversität durch Geodiversität. Denn 
Blockmeere bieten unter anderem Lebensraum für Moose, 
Eidechsen und Blindschleichen. „Für viele sind Steine 
einfach nur alt, kalt und tot“, sagt Megerle. Für ihn sind sie 
lebendige Geschichte mit pulsierenden Herzen. Die 
GeoTouren des Naturparks verwandeln die versteinerte 
Geschichte des Schwarzwalds in Leidenschaft, die 
ansteckt. 
  

Der Geograf Dr. Andreas Megerle erklärt auf der Natur-
park-GeoTour in Straubenhardt, warum Wandernde auch 
heute noch versteinerten Wüstensand im Schwarzwald 
finden können. 

Auf der Naturpark-GeoTour bei Straubenhardt: Geologe 
und GeoTouren-Entwickler Dr. Andreas Megerle (vorne 
links), Anita Molnar von der Gemeinde Straubenhardt 
(vorne rechts), Bettina Reitze-Lotz von der Tourismusge-
meinschaft Albtal Plus (hinten 2. v. r.), Lilli Wahli (hinten 
rechts) und Gundi Woll (vorne Mitte) vom Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord mit den Teilnehmern der 
GeoTour. Ebenfalls vorne im Bild die Naturpark-GeoBox, 
die die wichtigsten Gesteine des nördlichen Schwarzwalds 
enthält. 

Bildrechte: Johannes Nickel/Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord e. V.; frei zur einmaligen Verwendung nur in 
Verbindung mit einer redaktionellen Berichterstattung 
über den Naturpark. 

AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg 
„Mit dem Rad zur Arbeit“ startet 
12.04.24, Schwarzwald-Baar-Heuberg - Ab 1. Mai lädt die 
AOK wieder zur beliebten Mitmachaktion ein. Spätestens 
mit Einzug des Frühlings machen Fahrrad-Fans ihren 
Drahtesel startklar für die neue Saison. Darunter auch 
viele Berufstätige, die in der wärmeren Jahreszeit den Weg 
in die Firma mit dem Rad zurücklegen. Sie alle können 
sich ab 1. Mai wieder an der beliebten Mitmachaktion „Mit 
dem Rad zur Arbeit“ (MdRzA), eine Initiative der AOK 
beteiligen. Arbeitnehmende, die im viermonatigen Akti-
onszeit-raum bis Ende August an mindestens 20 Tagen das 
Fahrrad für den Arbeitsweg nutzen, haben auch dieses 
Jahr wieder die Chance, attraktive Preise zu gewinnen. 
  
„Gesundheit und Klimawandel sind Themen, die in den 
letzten Jahren noch stärker in den gesellschaftlichen Fokus 
gerückt sind. Durch die Teilnahme bei ‚Mit dem Rad zur 
Arbeit‘ kann ich einen kleinen Beitrag in beiden Bereichen 
leisten. Denn sportliche Betätigung auf dem Rad ist gut für 
die Gesundheit und für die Umwelt“, nennt Jürgen Rexer, 
Marketing bei der AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg, zwei 
Gründe, warum Berufstätige sich ab Mai der Initiative 
anschließen sollten. Im vergangenen Jahr legten die Teil-
nehmenden von MdRzA in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg insgesamt 118.314 Kilometer zurück, 
verbrauchten 2.768.547,6 Kalorien und konnten einen 
zusätzlichen CO2-Ausstoß von 23.284,1 Tonnen vermeiden.  
  
Inzwischen rüsten auch immer mehr Unternehmen auf 
und entwickeln sich durch Umsetzung verschiedener 
Maßnahmen zu fahrradfreundlichen Betrieben. Für 
Firmen, die dieses Ziel ebenfalls verfolgen, aber noch 
Informationen dazu brauchen, bietet die AOK in diesem 
Jahr wieder kostenfreie Seminare an. „In mehreren 
Modulen erfahren die Teilnehmenden, wie man mit 
einfachen Schritten die Firma fahrradfreundlicher 
gestalten kann. Dabei zeigen Kleinunternehmen und 
Konzerne mittels praktischer Beispiele, wie sie das genau 
umgesetzt haben“, erklärt Rexer. Alle Infos zu den Inhalten 
und Terminen der diesjährigen Seminare sind auf der 
MdRzA-Aktionsseite abrufbar. 
  
Der offizielle Startschuss für die Aktion fällt bereits am 1. 
Mai. 
  
Weitere Informationen im Web: 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de 

Aus der Schule

Kommunalpolitik ganz nah: 
Podiumsdiskussion zur Bürgermeisterwahl  

in Alpirsbach 
Die Bürgermeisterwahl in Alpirsbach am 14. April ist auch 
an unserer Schule ein großes Thema. Zum einen gehört es 
natürlich zum Bildungsplan, Kommunalpolitik zu behan-
deln und zum anderen kommt das anstehende Ereignis aus 
der Lebenswelt der SchülerInnen und ist Gesprächsthema 
in den Familien der Jugendlichen. Unsere SchülerInnen 
sollten mitsprechen können und dürfen. Es ist eines unserer 
Ziele, den Alltag auch bei uns im Schulalltag abzubilden. 



19

Die Acht- und Neuntklässler des Progymnasiums, der 
Realschule und der Werkrealschule hatten die Möglichkeit 
sich ihr eigenes Bild zu machen und eine eigene Meinung 
zu bilden. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass sich alle sechs Kandi-
daten für das Bürgermeisteramt in Alpirsbach am 
Dienstag, den 9. April unserer Einladung gefolgt sind und 
sich den Fragen unserer SchülerInnen gestellt haben. 
Michael Pfaff, Yves Kristof, Domenico D´Orazio, Bernd 
Buchta, Thomas Gutmann und Sven Christmann machten 
Politik für junge Menschen unserer Gemeinde greifbar. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Kandidaten stiegen die 
ModeratorInnen mit ein paar Entweder/Oder-Fragen ein. 
So wissen wir nun, welcher Kandidat Kaffee oder Tee 
trinkt, das Meer oder die Berge mag und die Frage aller 
Fragen: Nutella mit oder ohne Butter? Aber auch die sach-
licheren Themen unserer Stadt aus den drei Themenbe-
reichen Schule, Freizeit und Sonstiges diskutierten die 
Kandidaten miteinander aus. Die Jugendlichen erhielten 
ehrliche und persönliche Antworten auf ihre Fragen. Es 
wurde ihnen gegenüber eingeräumt, dass man als Politiker 
manchmal gerade diese Belange zu wenig im Blick hat. Die 
Atmosphäre im Raum war über die komplette Zeit hinweg 
sehr angenehm, die SchülerInnen hören aufmerksam zu, 
haben im Vorfeld einen umfangreichen Fragenkatalog 
erarbeitet und reagierten auch mit kritischen Rückfragen 
auf das Gesagte. Lebendig, lebensnah und mit Beispielen 
untermauert, für alle Anwesenden ein rundum gelungener 
und informativer Nachmittag. Am kommenden Freitag 
werden die SchülerInnen schulintern ihren zukünftigen 
Bürgermeister wählen und wir sind gespannt, ob sich der 
Wunsch unserer SchülerInnen mit der Wahl der Alpirsba-
cherInnen am Sonntag decken wird. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Kandidaten 
ganz herzlich, dass Sie sich in der Woche vor der Wahl die 
Zeit genommen haben und diese Veranstaltung in ihren 
Wahlkampf integriert haben. 

Text: Weihgold 
Fotos: Willstumpf 

 

20 neue Schulwegbegleiter am 
Bildungszentrum! 

Als 2007 die ersten Schülerinnen und Schüler am Bildungs-
zentrum Alpirsbach zu Schulwegbegleitern ausgebildet 
wurden, konnte noch niemand ahnen, wie erfolgreich 
dieses gemeinsame Projekt von Schule, Busunternehmen, 
Polizei und Jugendreferat einmal sein würde. Seit nun 
schon 17 Jahren folgen Jahr für Jahr neue Schülerinnen 
und Schüler dem Aufruf und melden sich freiwillig zur 
3tägigen Ausbildung an, so auch in diesem Frühjahr. 
20 Jugendliche aus Werk-Realschule, Realschule und 
Progymnasium konnten sich vom 12. bis 14. März zur 
Schulwegbegleiterin/ zum Schulwegbegleiter fortbilden 
lassen. 
Das 3tägige Seminar vermittelte Wege und Möglichkeiten 
in Vorgehensweisen und Kommunikationsmöglichkeiten, 
wie Mitschülerinnen und-Schüler auf die richtige Weise 
auf Fehlverhalten hingewiesen und angesprochen werden 
können. Ziel ist es, den Schulweg für alle so angenehm und 
sicher zu machen wie möglich. 
Anhand von Rollenspielen und der Bewältigung von 
Aufgaben rund um das Thema Konfliktlösung konnten 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in praxisnaher 
Weise dem Thema nähern. 
Das beteiligte Busunternehmen WOLPERT stellte für die 
Ausbildung einen Linienbus zur Verfügung, so dass in 
realistischer Umgebung die verschiedenen Szenarien 
dargestellt und trainiert werden konnten. 
In bewährter Mischung aus theoretischen und praktischen 
Einheiten wurden Grundlagen zu den Bereichen Kommu-
nikation, Recht, (Selbst-) Wahrnehmung, Gewalt und 
Handlungsmöglichkeiten vermittelt. Die Präventions-
gruppe der Verkehrspolizei Freudenstadt, die zuständigen 
Lehrerinnen des Bildungszentrums und das Jugendreferat 
der Stadt Alpirsbach arbeiten hierbei seit Jahren übergrei-
fend thematisch und methodisch eng zusammen und 
gestalten die drei Tage gemeinsam. 
  

Foto: Jugendreferat Alpirsbach/ Bildungszentrum Alpirs-
bach 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Einladung zur Gründungsversammlung eines 
gemeinnützigen Schulfördervereins für die 
WRS und RS Oberes Kinzigtal in Alpirsbach 

Liebe interessierte Eltern, Lehrer/innen und Partner 
unserer Schule, 
  
nach einer intensiven Vorbereitungsphase freuen wir uns, 
Sie zur Gründungsversammlung des Fördervereins der 
Werkrealschule und Realschule Alpirsbach e.V. 
  
am Donnerstag, den 02.05.2024, um 18:30 Uhr 
  
in die Aula der WRS und RS Oberes Kinzigtal, Sulzberg 52, 
72275 Alpirsbach 
  
einladen zu können. 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwe-

senden
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Wahl Versammlungsleiter/in
5. Wahl Protokollführer/in
6. Vorstellung und Beratung des Konzepts,der Ziele und 

Aufgaben des Vereins
7. Beratung und Beschluss uber Ziele und Aufgaben
8. Erläuterung und Beratung Satzungsentwurf
9. Beschluss über Gründung des Vereins und Annahme 

der Satzung
10. Bestimmung Wahlleitung fur die Wahl der Vorstand-

schaft
11. Wahl des Vorstands nach § 26 BGB
12. Wahl der Beisitzer/innen
13. Wahl der Kassenprüfer/innen
14. Beschluss über weitere Vorgehensweise, wie Eintra-

gung in das Vereinsregister, Beauftragung des Vorstands, 
die zur Eintragung in das Vereinsregister und zum 
Erwerb der Gemeinnützigkeit erforderlichen Schritte 
vorzunehmen

15. Unterzeichnung der Satzung und des Gründungspro-
tokolls

16. Verschiedenes
 
Den Satzungsentwurf übersenden wir Ihnen gerne auf 
Anfrage an
foerderverein@wrs-rs-obereskinzigtal.de
Wir bitten alle Gründungsmitglieder, einen Personalaus-
weis mitzuführen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Schulfördervereins für die WRS und RS 

Oberes Kinzigtal in Alpirsbach 
Sehr geehrte zukünftige Vereinsmitglieder, sehr geehrte 
Eltern und Erziehungsberechtigte, Lehrkräfte der Schule, 
  
wir laden Sie hiermit zu unserer ersten Mitgliederver-
sammlung ein:  
  
am 02. Mai 2024  
im Anschluss an die Gründungsversammlung in der Aula 
der Schule  
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Beschluss über Kontoeröffnung
6. Bericht der Kassenprüfer*innen 
7. Entlastung des Vorstands 
8. Genehmigung des vom Vorstand vorzulegenden Haus-

haltsvoranschlags für das laufende Geschäftsjahr
9. Festsetzung einer Beitragsordnung
10. Festsetzung der Beiträge
11. Beratung über das Logo des FV
12. Anträge, Verschiedenes 
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie zur Mitgliederversammlung 
begrüßen dürfen. Wenn Sie Fragen haben, bitten wir Sie, 
Kontakt über den Schulmanager mit uns aufzunehmen. 

Liebe Grüße 

Vereinsmitteilungen

CDU Schiltach/Schenkenzell
Einladung
Der CDU-Kreisverband führt am Freitag, 26. April 2024 
um 19.00 Uhr im Hotel Bären | Marktstr. 7 | 78713 Schram-
berg seinen diesjährigen Kreisparteitag durch. Auf diesem 
Parteitag wollen wir die Europa- und Kommunalwahl am 
09. Juni vorbereiten. Sie haben die Gelegenheit, über alle 
wichtigen politischen Themen zur ausführlichen Diskus-
sion mit den Abgeordneten sowie den kommunalen 
Mandatsträgern.
Wir freuen uns über Ihr Kommen!
Ihr CDU-Ortsverband 

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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DRK startet Mitgliederwerbung in Schiltach 
  
DRK-Ortsverein Schiltach bittet um Unterstützung – 
„Helfen Sie uns, damit wir helfen können“ 
  
Hausach, den 11.04.2024 
  
Der Kreisverband Wolfach des Deutschen Roten Kreuzes 
startet im April eine Mitgliederwerbeaktion. In diesem 
Zug besuchen Frank und Michael Helmle während der 
nächsten drei Monate die Haushalte in Schiltach, Schen-
kenzell, Vorderlehengericht, Hinterlehengericht, Wittichen 
sowie Kaltbrunn und informieren über die Arbeit des 
DRK. Ohne den ehrenamtlichen Einsatz der Frauen und 
Männer in den örtlichen Bereitschaften sowie den Helfern-
vor-Ort wären Maßnahmen des Bevölkerungs- und Katas-
trophenschutzes, die Bewältigung der Folgen von Unfällen, 
Brandereignissen und anderen Schadensfällen nicht 
denkbar. Auch bei der Gewinnung von Blutspenden sowie 
Sanitätsdiensten bei Veranstaltungen sind die aktiven Rot-
Kreuz-Mitglieder bis zu viermal im Jahr tätig. Eine Beson-
derheit des Ortsvereins sind die Helfer vor Ort, welche im 
Notfall schneller am Einsatzort sein können als der 
Rettungsdienst, was bei unserer Topografie eine wertvolle 
und lebensrettende Unterstützung darstellt. 
Dazu brauchen die Bereitschaften in den Ortsvereinen eine 
qualifizierte Ausbildung und jederzeit einsatzfähige 
Ausrüstung auf aktuellem Stand. DRK-Vorsitzender 
Bernd Heinzelmann informiert: „Das Deutsche Rote Kreuz 
muss seinen Aufwand weitgehend aus Geldern von Mitglie-
dern und Förderern bestreiten. Nur durch die finanzielle 
Unterstützung ist es dem DRK möglich, dort zu helfen, wo 
jeden Tag Hilfe benötigt wird.“ Deshalb gilt der Dank all 
jenen, die bereits Fördermitglieder sind. Alle Mitglieder 
haben den Vorteil, dass sie den DRK-Flugdienstmit seinen 
Leistungen weltweit in Anspruch nehmen können. 
Die Rot-Kreuz-Kameraden, die die Haushalte aufsuchen, 
sind durch den Kreisverband in die Arbeit eingewiesen 
und vom Ortsverein hierfür beauftragt und können sich 
ausweisen. Bei Fragen zur Werbung stehen Mitglieder des 
Vorstands gerne telefonisch zur Verfügung: 1. Vorsitzender 
Bernd Heinzelmann, Telefon: 07836-9397-11, 2. Vorsit-
zender Egon Jehle, Telefon: 07422-55189 sowie die DRK-
Kreisgeschäftsstelle, Telefon: 07831-9355-0 
  

von links: 2. Vorsitzender Egon Jehle, Frank Helmle,  
1. Vorsitzender Bernd Heinzelmann, Michael Helmle 

 

Hegering
oberes Kinzigtal Schiltach

Einladung Hegeringversammlung 
Freitag 19. April 2024 um 19:30 Uhr im Schützenhaus 
Schiltach 

Tagesordnung:
1.  Begrüßung mit Jagdhornbläser und Totenehrung
2.  Bericht des Hegeringleiters
 mit Kassenbericht
3.  Bericht der Obleute
 Gamswild: Timo Riegraf
 Auer- und Rotwild: Ulrich Wieland
 Wildkammer: Manfred Czech
4.  Ausblick Veranstaltungen und Termine in 2024
5.  Referat: Thema: Luchs im Jagdrevier
 Referentinen: Eva Klebelsberg und Linda Kopaniak
 Vom FVA-Wildtierinstitut in Freiburg
6.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen
und Waidmannshei 

Minikraxeltour am Samstagnachmittag: 
Zum Spitzberg/Spitzfelsen
mit Einkehr auf dem Käppelehof
am Samstag, dem 27. April 2024 ca. 10,5 km u. (476↑/473↓) 
Mit dieser kleinen anspruchsvollen Wanderung (Hände 
werden wir in diesem Fall aber nicht benötigt) am späteren 
Samstagnachmittag starten wir einmal einen Versuchs-
ballon. Frei nach dem Motto: »Konditionsaufbau im Früh-
jahr«.
Hierzu eignen sich schmale Pfade, Grenzwegle und ein 
anspruchsvoller Aufstieg auf jeden Fall. 
Wir starten vom Schulparkplatz im Herrlinsbach und 
erreichen auf anspruchsvolleren Wegen um den Spitzberg 
herum den Aussichtspunkt auf dem Spitzfelsen. Von hier 
hat man nicht nur einen fantastischen Blick ins obere und 
mittlere Kinzigtal, bei guter Witterung kann man auch die 
Hörnlebergkapelle in der Ferne ausmachen. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause geht es weiter über romantische 
Pfade über den Bergsattel am Weißen Kreuz in Richtung 
Osterbach, zum dortigen Käppelehof. Hier wollen wir am 
frühen Abend eine Vesperpause einlegen.
Leider ist es in letzter Zeit sinnvoll vorher zu reservieren. 
Deshalb, wenn möglich, bittet der Wanderführer um eine 
Anmeldung zur Tour bis Freitagabend. Auf dem Rückweg 
hören wir am Benzenbildstock noch die traurige und 
gruselige Geschichte der paradoxen zwei Seiten dieses 
Kleindenkmals. Da es Ende April schon recht lange dauert, 
bis die Dämmerung einsetzt, werden wir für die zirka eine 
Stunde zurück nicht wirklich eine Taschenlampe benö-
tigen. 
Treffpunkt zu dieser Premierentour ist um 15.00 Uhr wie 
immer an der Apotheke in Schiltach, bei nassem Wetter 
muss der Ausflug leider ausfallen, es soll sich ja niemand 
verletzen.
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Die Wanderführung liegt bei Christian Stolzenberg (Tel. 
07836/955356).
Eine Anmeldung ist sinnvoll, siehe oben, Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen!! 

Wanderführertreffen in Gaienhofen 
Von Samstag, 13. bis Sonntag, 14. April 2024 trafen sich im 
frühlingshaften Gaienhofen auf der Halbinsel Höri/
Bodensee nahezu 200 Wanderführer*innen der Heimat- 
und Wanderakademie Baden-Württemberg. 
Auch die im Jahr 2023 frisch ausgebildete Wanderführerin 
des Schwarzwaldvereins Schiltach-Schenkenzell, Susanne 
Schrade, war dabei. 
In Kooperation mit dem Schwarzwaldverein Öhningen-
Höri e. V. wurde ein vielseitiges Programm auf die Beine 
gestellt.
Im Fokus des Treffens stand: Sich gemeinsam auszutau-
schen, fortzubilden, inspirieren, neue Ideen für die Vereins-
arbeit zu entwickeln und beim abendlichen Musik- und 
Gesangsprogramm die Gemeinschaft zu fördern. 
In verschiedenen Veranstaltungen erlebten die Teilneh-
menden am Wochenende eine Auswahl an kulturellen, 
künstlerischen und geschichtlichen Attraktionen der Höri. 

Das Wanderführer*innen-Treffen ist ein Kultevent der 
besonderen Art. In diesem Jahr begleitete ein Team des 
SWR-Fernsehens (Landesschau) als auch ein Reporter des 
SWR 1 Radios die Veranstaltung. 
Die im Jahr 2001 gegründete Heimat- und Wanderaka-
demie Baden-Württemberg ist eine gemeinsame Einrich-
tung und Lernplattform des Schwarzwaldvereins und des 
Schwäbischen Albvereins. 

Wanderung um Dürrenmettstetten 
Zeigte sich der Saisonstart des Schwarzwaldvereins Schil-
tach + Schenkenzell bisher noch von seiner regnerischen 
Seite, so begleitete herrliches Sommerwetter die Wanderer 
auf ihrer kürzlich durchgeführten Tour in die schwä-
bischen Alb. Die für den Beginn der Saison gewählte 
leichte Tour fand bei 18 Mitgliedern und Gästen Interesse 
an der Rundwanderung rund um Dürrenmettstetten.
Vor der Wanderung hatte der Wanderführer Martin 
Janetzko aber noch einen Besuch mit einer Führung auf 
einem Büffelhof mit einer Käserei und einer Hühnerfarm 
am Rande des Ortes organisiert. In der gesamten Region 
des Schwarzwaldes existieren nicht einmal eine Handvoll 
dieser spezialisierten Landwirtschaftsbetriebe. Wie bei 
vielen kleineren landwirtschaftlichen Unternehmen wird 
der Büffelhof nahezu ausschließlich von Familienangehö-
rigen betrieben, von der Aufzucht der Tiere, die Pflege und 
Versorgung mit Produkten aus dem eigenen Anwesen, die 
Herstellung der landwirtschaftlichen Produkte bis zum 
Vertrieb und der Vermarktung. Die Büffelmilch ist charak-
teristisch für ihren nussigen Geschmack, ihrem hohen 
Fettgehalt sowie den reichlichen Nährstoffen und Mine-
ralien im Vergleich zur bei uns gebräuchlichen Kuhmilch. 
Auch das Büffelfleisch nimmt ernährungsphysiologisch 
einen hohen Stellenwert ein.
Nach der informativen Besichtigung folgte die Gruppe 
ihrem Wanderführer auf dem Rundweg zunächst zum 
Aussichtturm. Der Aufstieg auf die 24 Meter hohe Aussicht-
plattform wird mit herrlichen Blicken in die Schwäbischer 
Alb, zur Burg Hohenzollern und über den Schwarzwald 
bei ungetrübter Sicht bis zu Allgäuer und Schweizer Alpen 
belohnt. Die weitere Wegführung folgte einem Waldweg 
zur Hardt-Hütte, die Gelegenheit für eine Rast bot. Der 
weitere Weg verläuft auf der Hochebene zwischen Dürren-
mettstetten und Oberiflingen mit herrlichen Ausblicken 
Richtung Westen über die Höhen des Schwarzwaldes und 
nach Freudenstadt. Die seitlich des Weges landwirtschaft-
lich genutzten Flächen boten einen farblichen Kontrast 
der braunen Ackerflächen zum satten Grün der Wiesen 
und dem leuchtenden Gelb der Rapsfelder. 
Ein Vesper bei einer gemütlichen Unterhaltung am Schluss 
der Tour zurück in heimatlichen Gefilden waren der ideale 
Ausklang für diesen sonnigen Wandertag. 
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Handball Kinzigtal

Rückblick- die Spiele und Ergebnisse der HB Kinzigtal 
vom vergangenen Wochenende: 
  
Handball Kinzigtal veranstaltet Minispielfest- über 150 
Kinder sind mit Feuereifer dabei ! 
  
Am vergangenen Samstag, den 13.04.24 fand in der Nach-
barschaftssporthalle das Minispielfest des Handball 
Kinzigtal statt. 
Seit mehreren Jahren werden Minispielfeste in dieser Form 
für die 6- bis 8-Jährigen Kindern angeboten. Dabei werden 
kleine Handballturniere gespielt und parallel dazu Bewe-
gungs- und Spiellandschaften aufgebaut, bei denen alle 
motorischen 
Fähigkeiten gefördert werden. 
Am Vormittag starteten die Minis 2 (Jahrgang 2017 und 
jünger) mit ihrem Turnier. In 2 Gruppen spielten die Mann-
schaften des TuS Gutach 1 und 2, TuS Ottenheim, TSV 
Lauterbach, TV Seelbach, SG Dunningen/Schramberg, 
sowie 4 Mannschaften des 
HBK. Die Mannschafften waren in zwei Gruppen einge-
teilt, welche dann im Modus „Jeder gegen Jeden“ gegenei-
nander, aber dennoch miteinander das Handballspielen 
üben konnten. Die Kinder waren mit Feuereifer bei der 
Sache und zeigten ihren Familien, die sie von der Tribüne 
aus lautstark anfeuerten, was sie in den vergangenen 
Wochen im Handballtraining gelernt haben. In den Pausen 
wurde der Bewegungsparcours mit viel Freude ausprobiert 
und das ein oder andere Kind hätte sich hier durchaus 
auch noch länger verweilen können. Am Ende eines aufre-
genden Vormittags wurden alle Teilnehmer bei der Sieger-
ehrung mit viel Applaus, einer Urkunde und einer Medaille 
für ihre tollen Leistungen belohnt. 
  

Im Anschluss daran begann das Turnier der Minis 1 (Jahr-
gang 2015 und 2016). Hier waren insgesamt 11 Teams in 2 
Gruppen im Einsatz. Der TV Wolfach war mit 2 Mann-
schaften dabei, ebenso der TuS Gutach, die SG Dunningen/
Schramberg und 
der heimische HBK. Mit je einer Mannschaft reisten der 
FV Unterharmersbach, der TSV Lauterbach und der TV 
Seelbach an. 
Zahlreiche Familien bevölkerten die Tribüne und konnten 
sich über spannende Spiele, schöne Tore, gelungene 
Abwehraktionen und Torhüterparaden freuen. Auch die 
Teams und die Trainer am Spielfeldrand freuten sich über 
jede gelungene Aktion 
und waren stolz auf die gezeigten Leistungen. Da bei den 
Minispieltagen der Spaß und die Freude im Vordergrund 
stehen, wurden keine Ergebnisse notiert und ausgewertet. 
Jedes Kind erhielt als Lohn für die gezeigten Leistungen 
im Rahmen 
einer Siegerehrung eine Medaille sowie eine Urkunde und 
wurde auch hier mit viel Beifall der Zuschauer bedacht. 
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Zuerst möchten wir uns bei der Stadt Schiltach und der 
Gemeinde Schenkenzell mit ihren Hausmeistern für die 
gute Zusammenarbeit und die tolle Unterstützung 
bedanken. Ein solches Minispielfest kann nur gelingen, 
wenn sich genügend Helfer 
finden, die dies unterstützen. Deshalb ein ganz großes 
Dankeschön an ALLE, die zum Gelingen beigetragen 
haben: Der Jugendleitung mit ihren zwei tollen Helfe-
rinnen. Die Betreuer des Bewegungsparcours, die Eltern 
beim Dienst in der 
Caféteria und/oder beim Backen der Kuchen, die Schiris, 
die ohne Pause mit viel Freude den Kindern die Grundre-
geln des Spiels näher gebracht haben. Auch den Trainern 
ein dickes Lob und ein großes Dankeschön für das Engage-
ment. Nicht nur 
an diesem Tag, sondern das ganze Jahr wird die Freude am 
Handball vermittelt. Und zu guter Letzt geht unser Dank 
an alle Kinder des Minispielfestes, die uns mit ihren 
gezeigten Leistungen begeistert haben. Wir freuen uns, 
euch nächstes Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen. 
  
  
Beide E-Jugend-Teams treten in St. Georgen bei der 
Talentiade an! 
  
Am frühen Samstagmorgen ging es für beide E-Jugend-
Teams in die Rossbergsporthalle, in der der TV St. Georgen 
den dezentralen VR-Talent-Tag im Bezirk Schwarzwald 
aus. Bei den Koordinationsaufgaben galt es ganz schöne 
Hürden zu überwinden, aber alle beteiligten Kids zeigten 
vollen Einsatz und haben sich super gegenseitig ange-
feuert. Beim Handballspiel im Kleinfeld und in der Spiel-
form „Boden Wand Boden“ zeigten alle, was sie gelernt 
und drauf haben und hatten sichtlich viel Spaß. 

wJD- Bezirksklasse 
JSG ZEGO – HB Kinzigtal 23:14 (12:6) 
  
Hinten top & Chancen toll herausgespielt, aber im 
Abschluss noch mit viel Luft nach oben!

Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, 
sodass die JSG ZEGO nach 10 Minuten mit einem knappen 
Vorsprung von einem Tor (5:4) führte. In der Abwehr stand 
man gut und war immer für seine Nebenleute da. Leider 
machte sich dann ein wenig der dünne Kader bemerkbar 
und man ging mit einem Rückstand von 12:6 in die Pause. 
Die Chancen wurden zum Teil sehr schön herausgespielt, 
dann leider aber zu oft nicht in Zählbares verwandelt.
Den Vorteil, den sich die Heimmanschaft somit in der 
ersten Hälfte erspielt hatte, konnte diese noch einmal um 3 
Tore erhöhen und gewann das insgesamt faire Spiel somit 
verdient, aber Ende um ein paar Tore zu deutlich, mit 
23:14.
Trotz der Niederlage ist eine gute Entwicklung zu 
erkennen. Auf der Abwehrleistung und der Erarbeitung 
von Chancen kann weiter aufgebaut werden. Der Rest 
kommt mit dem weiteren Training. Schön auch zu sehen 
wie die Mannschaft zusammenhält und sich auf und neben 
dem Feld unterstützt. Vielen Dank auch an die drei Mädels 
der E-Jugend für das hilfreiche mitwirken.
Es spielten für den HB Kinzigtal: Nora Müller (8), Lina 
Maria Wohriska (5), Jannie Thau (1), Melina Benz, Julia 
Müller, Emily Sophie Pflumm, Mohadesa Rezaie, Diana 
Marie Röbbert, Mia-Sophie Weiß, Selina Bianca Wohlge-
zogen 
  
  
wJC-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TV St. Georgen 28:25 (14:14) 
  
Am späten Donnerstagabend, den 11.04.2024, empfing die 
C-Jugend-Mädels der HBK den TV St. Georgen in einer 
Nachholpartie.
In einem hart umkämpften Spiel hat sich der HB Kinzigtal 
einen Sieg zuhause im Schwarzwaldderby gesichert. Der 
Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, sodass 
der HB Kinzigtal nach 12 Minuten mit einem knappen 
Vorsprung von einem Tor (9:8) führte. Diesen Vorsprung 
konnte der TV St. Georgen/Schw. bis zum Ende der ersten 
Halbzeit aufholen, sodass die Teams mit einem Unent-
schieden (14:14) in die Kabine gingen.
Man appellierte in der Halbzeitpause an den HBK endlich 
aufzuwachen und vorne wieder konsequent und konzen-
triert zu spielen. Nachdem sich in der ersten Halbzeit noch 
ein relativ ausgeglichenes Duell zwischen den Mann-
schaften abzeichnete, konnte der HB Kinzigtal zunächst in 
Führung gehen und startete mit 5 Toren Vorsprung in das 
letzte Viertel des Spiels. Am Ende ging das Spiel verdient 
mit einem Punktestand von 28:25 für den HBK aus. 
Es spielten für den HBK: Leni Scheerer (Tor), Nora Müller, 
Jannie Thau (1), Luise Harter (9), Jana Müller (3), Lea 
Heinzelmann (3), Lydia Benz (1), Jasmin Schmider (13), 
Liliana Faust (1), Selina Heizmann, Carlotta Weigold 

JSG ZEGO – HB Kinzigtal 32:27 (14:11) 
 
Nur drei Tage später mussten die Mädels auswärts in Ohls-
bach, gegen die JSG ZEGO, am Samstagmittag wieder ran.
Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, 
sodass der HB Kinzigtal nach 12 Minuten mit einem 
knappen Vorsprung von einem Tor (5:6) führte. Im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit wechselte die Führungsposi-
tion jedoch und die JSG ZEGO konnte mit einer Führung 
von 3 Toren (14:11) in die Pause gehen.
Dies entmutigte den HBK aber weniger. Man merkte, dass 
man sehr gut in der Abwehr agierte und immer wieder mit 
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guten Aktionen im Angriffsspiel herausragte. Leider schli-
chen sich im Aufbauspiel immer wieder leichte Fehler ein, 
weswegen man leichtsinnig den Ball verlor. Doch man 
merkte förmlich die Entwicklung der Spieler auf dem Feld 
in dieser Saison.
Am Ende ging diese Partie dann 32:27 für die Gastgeber 
aus. Doch man zeigte eine bemerkenswerte Leistung auf 
dem Feld. 
Es spielten für den HBK: Leni Scheerer (Tor), Jana Müller 
(2), Jannie Thau, Luise Harter (4), Lea Heinzelmann (5), 
Lydia Benz, Jasmin Schmider (14), Melina Benz, Liliana 
Faust, Selina Heizmann, Carlotta Weigold (2) 
  
  
wJB- Südbadenliga 
SG JHA Baden - HB Kinzigtal 14:27 (7:15) 
  
Mit einem Sieg gegen die SG JHA Baden konnte der dritte 
Platz in der Südbadenliga eingefahren werden 
  
Vor dem Spiel der B-Jugend weiblich war klar, das mit 
einem Sieg den Mädels der dritte Platz in der Südbaden-
liga nicht mehr streitig gemacht werden konnte. Allerdings 
waren die Vorzeichen gegen den Tabellenletzten schwierig, 
da mit Paula und Svenja zwei etatmäßige Rückraumspie-
lerinnen fehlten. Das war in der Abwehr fast nicht zu 
merken und durch die gewonnenen Bälle führte die HBK 
schon nach 12 Minuten mit 8:2. Die Gastgeber nahmen 
daraufhin ihre erste Auszeit. In der Folge merkte man dann 
besonders im Angriff, dass einige Spielerinnen unge-
wohnte Positionen spielen mussten und der Spielfluss ins 
Stocken geriet. Durch die gute Abwehr und den starken 
Rückhalt im Tor von Yeimy konnte man dann aber trotzdem 
mit 15:7 in die Halbzeitpause gehen.   
Die zweite Halbzeit begann in der Sporthalle in Otters-
weier wie die Erste aufgehört hatte und erst nach 5 
Minuten fiel das 16:7. Leider scheiterten viele bei klarsten 
Möglichkeiten an der gegnerischen Torfrau. Was wohl an 
den ungewohnt hohen Temperaturen in der Halle lag oder 
an den ungewohnten Positionen der Mädels. Hervorzu-
heben war aber sicherlich das gute Debut von Leni in der 
zweiten Halbzeit im Tor. Am Ende stand ein souveräner 
27:14 Erfolg und die Gewissheit in der ersten Südbadenli-
gasaison einen tollen dritten Platz erreicht zu haben. 
Nächste Woche geht es dann im letzten Heimspiel gegen 
Überlingen nochmals um einen guten Saisonabschluss    
Im Tor spielten: Yeimy Regalado Santana, Leni Maria Luise 
Scheerer 
Im Feld spielten: Mila Elger (8), Luise Harter, Hanna 
Harter, Eva Kilguß (12/3), Klara Jehle, Jasmin Schmider, 
Susanna Uygun (6), Magdalena Weigold 

F-Südbadenliga 
SV Allensbach 2 - HB Kinzigtal 35:31 (14:13) 

Niederlage in Allensbach 

Am Samstagabend reisten die Damen des HBK nach 
Allensbach. Das Hinspiel konnte man gegen die diesma-
ligen Gastgeber gewinnen, allerdings war die Leistung 
damals nicht zufriedenstellend.
Die Anfangsphase der Partie bestimmte der SV Allens-
bach. Mit einer aggressiven Abwehr und einem einfachen 
Angriff machten sie es den HBK Damen schwer, in das 
Spiel hineinzukommen. Erst ab der 14. Minute spielten die 
Damen aus dem Kinzigtal mit und konnten sich innerhalb 
von 10 Minuten von einem fünf Tore Rückstand auf ein 
Unentschieden herankämpfen. Bis zur Halbzeit spielten 
beide Mannschaften ziemlich ausgeglichen, somit ging es 
mit einem Spielstand von 14:13 in die Pause.
Die zweite Halbzeit begann wiedermal mit einem starken 
SV Allensbach. Der HBK zeigte vor allem in der Abwehr 

eine schwache Leistung durch zu langsame Beine und zu 
wenig Aggressivität. Zwar konnte man vorne Tore schießen, 
aber hinten dafür so gut wie nie einen Ball der Gastgeber 
abfangen. Somit konnte der SV Allensbach eine kleine 
Führung aufbauen, die für den HBK im Endeffekt nicht 
mehr aufholbar war. Daher stand es eine viertel Stunde 
vor Schluss, 27:23. Die Damen des HB Kinzigtals konnten 
zwar noch mal auf drei Tore verkürzen, allerdings reichte 
dies nicht aus, um das Spiel noch einmal spannend zu 
machen. Das Spiel endete mit einem Spielstand von 35:31.
Zwar konnte man in Allensbach keine saubere Leistung 
erbringen, dennoch bleibt man positiv gestimmt. Schon die 
ganze Saison über lag die Stärke vor allem in heimischer 
Halle, in der man nur wenige Punkte hergab. Nächste 
Woche gegen Ettenheim wird auch der Spielerkader wieder 
gestärkter sein.
Für den HBK spielten: Vanessa Haas (10), Pia Weichenhein 
(7), Joyce Gebele (6), Charline Maier (4), Carina Schmid (2), 
Mila Elger (1), Leona Vollmer (1), Celine-Marie Haas, 
Celine Kübel, Vanessa Paul, Romy Scheerer, Franziska Weiß 
Offizielle: Mathias Armbruster, Fanny Müller, Katrin 
Scherkenbach 

M-Kreisklasse A 
HSG Renchtal 2 - HB Kinzigtal 2 30:22 (16:9) 
  
Vier HBK-Talente auf dem Fördergruppensichtungstur-
nier des SHV in Schutterwald! 

Die Freude war groß als die Auswahltrainer des Stütz-
punktes Schwarzwald im männlichen Nachwuchsbereich 
mit Felix Stumpp, Ben Kilgus, Benjamin Kilguß und Piet 
Schillinger gleich vier Talente in den Kader für das Sich-
tungsturnier der Fördergruppen für den Jahrgang 2011 
berufen haben. Am Sonntag ging es bereits sehr früh und 
aufgeregt nach Schutterwald, wo man nach kurzer Begrü-
ßung gegen die anderen Auswahlmannschaften der Bezirke 
im SHV antrat. Die Spiele konnten zwar nicht erfolgreich 
gestaltet werden, aber auf jeden Fall hat man eine Menge 
Erfahrungen und Eindrücke sammeln können. 

Ausblick- die kommenden Spiele und Ereignisse bei der 
HBK 
  
Heimspiele am Samstag, den 20.04.2024, in der Nachbar-
schaftssporthalle in Schiltach: 
  
14:30 Uhr mJE-KK HBK – HSG Renchtal 2 
15:45 Uhr wJE-BK HBK- TuS Schutterwald 
17:00 Uhr wJD-BK HBK- SG Meißenheim/
   Nonnenweier 
18:15 Uhr wJB-SL HBK- TV Überlingen 
20:00 Uhr F-SL HBK- SG Altdorf/Ettenheim 
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Rundenabschluss der Damenmannschaft 
  
So langsam neigt sich die Handballrunde dem Ende 
entgegen. Am kommenden Samstag bestreiten die Damen 
ihr letztes Heimspiel in der Südbadenliga gegen die SG 
Altdorf/Ettenheim. Das Spiel findet in der Nachbar-
schaftssporthalle in Schiltach statt und wird um 20:00 Uhr 
angepfiffen. Der Eintritt zu diesem letzten Heimspiel ist 
für alle kostenlos. Wir, Handball Kinzigtal und natürlich 
unsere Damenmannschaft, würden uns freuen, Euch zahl-
reich begrüßen zu dürfen. Für eine ausreichende Bewir-
tung in der dritten Halbzeit wird natürlich durch unser 
Event- Team gesorgt. 
Mit sportlichen Grüßen, Eure SG- Leitung 
  
Auswärtsspiel am Sonntag, den 21.04.2024: 
  
13:35 Uhr mJD-KK ETSV Offenburg - HBK 
in der DJK Sporthalle am Sägeteich, Offenburg 

HBK-Spielerin Eva Kilguß spielt ab dem 21.04.2024 um 
die Deutsche Meisterschaft in der B-Jugend weiblich! 
  
Für Eva Kilguß, Spielerin der HBK in der B-Jugend, steht 
nach dem letzten Rundenspiel in der Südbadenliga näch-
sten Samstag gleich das nächste Highlight an. Am Sonntag 
früh geht es mit der Mannschaft des TuS Steißlingen, in 
der Eva dieses Jahr mit einem Zweitspielrecht in der 
BWOL und damit in der aktuell höchsten Spielklasse 
angetreten ist und dort den Vizemeistertitel feiern durfte, 
auf nach Ismaning bei München. Auch der Vizemeister ist 
nämlich für die Playoffs um die deutsche Meisterschaft in 
der B-Jugend weiblich qualifiziert und muss am Sonntag, 
den 21.04.2024, um 16:30 Uhr gegen den bayrischen Meister 
ran. Das Rückspiel findet dann eine Woche später in Steiß-
lingen statt- vielleicht geht die Reise dann ja über das Vier-
telfinale (ebenfalls mit Hin- und Rückspiel) weiter bis zum 
Final Four Turnier?! Der HBK drückt auf jeden Fall die 
Daumen! 
  
  
„Save the date“: Final Four Turnier um die Meisterschaft 
bei der D-Jugend männlich am 04.05.2024! 
  
Unsere Jungs der D-Jugend spielen eine überaus erfolg-
reiche Runde in der Kreisklassenstaffel des Bezirks Offen-
burg- Schwarzwald und haben dort bislang alle Spiele 
ohne einen Punktverlust erfolgreich gestalten können. Da 
es im Bezirk noch eine andere Staffel in dieser Altersklasse 
gibt, wurde festgelegt, dass die jeweils ersten beiden Teams 
in einem abschließenden Final Four Turnier den Meister 
ermitteln. Aufgrund des besseren Punkteverhältnisses 
erhielt die HBK das Recht, dieses Turnier auszurichten. 
Die Jungs und Trainergespann Marcel Vollmer, Sebastian 
Götz und Jens Koch würden sich über zahlreiche Zuschauer 
und Unterstützer am 04.05. ab 12:30 Uhr in der Sporthalle 
Sulzberg in Alpirsbach sehr freuen! 
  

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Ein Ehrenamt bei der Lebenshilfe oder im Club 82 bietet Ihnen die Möglichkeit,
sich einzubringen, interessanten Menschen zu begegnen und neue Erfahrungen
zu machen. Hierbei entscheiden Sie, wieviel Zeit Sie aufbringen können. Das
Passende findet sich sicherlich im persönlichen Gespräch.

Tel. 07832 797-99 · www.Lhke.de

Sie wollen sich im
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engagieren

?M
engagieren
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engagieren

?MMM
engagieren

?

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!

Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichten-
blatt erhalten. 

Freilaufende Hunde können für  
unsere Mitarbeiter eine Gefahr dar-
stellen, wenn sich der Briefkasten  
auf dem Privatgelände befindet. 

Der Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich  
sein.
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Gemeinde Schenkenzell

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 

 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Jeden Samstag 
von 13:00 Uhr – 

16:00 Uhr 
 

Lagerplatz 
Brühl 

Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
April 

 
19. 

 
19. 

 
      

 
29. 

 
      

 
29. 
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YwupX12WW

|{e zwVs1&LpsZwW l,uV/sVXswfps1 |ŷ` L[vsWnsW/suuq1prpsVu
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Verabschiedung unserer langjährigen 
Reinigungskraft Luitgard Gruber 

Bürgermeister Heinzelmann sowie einige Kolleginnen und 
Kollegen durften am 11.04.2024 die langjährige Reini-
gungskraft für das Schulhaus, der Turn- und Festhalle 
sowie dem Bauhof verabschieden. Bürgermeister Heinzel-
mann überreichte in diesem Zusammenhang ein kleines 
Präsent und würdigte die Arbeit von Frau Gruber, welche 
seit 2011 bei der Gemeinde Schenkenzell als Mitarbeiterin 
angestellt war. Frau Gruber war während dieser Zeit eine 
geschätzte Kollegin, die auch immer für Sondereinsätze 
rund um die Gemeinde Immobilien bereit war und diese 
sehr zuverlässig erfüllte. Sie tritt im April ihren verdienten 
Altersruhestand an. Wir wünschen Frau Gruber für ihren 
Ruhestand alles Gute und vor allen Dingen Gesundheit. 

Bürgermeister Bernd Heinzelmann dankt Luitgard Gruber 
für die geleistete Arbeit. 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
  

Mittwoch, den 08. Mai 2024, von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

im Rathaus Schenkenzell, Besprechungsraum Zimmer 7 
1.OG, statt. 

Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 

Anmeldungen nimmt Herr Jehle, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail 
(michael.jehle@schenkenzell.de) entgegen. 

Förderung der Tierhaltung, Mähgeld,  
Gewährung einer Ausgleichszulage 

Wie in den letzten Jahren, gewährt die Gemeinde einen 
Zuschuss zur Tierhaltung. Dieser beläuft sich z. B. pro 
Milch- und Mutterkuh auf 25,00 Euro und pro Rind 
zwischen einem halben und zwei Jahren auf 15,00 Euro. 
Ferner wird ein Zuschuss bei der Haltung von Bullen, 
Pferden, Eseln, Schafen, Lämmern, Ziegen und Damtieren 
gewährt. 
  
Alle Tierhalter können diesen Antrag auf Förderung der 
Tierhaltung bis Ende Mai 2024  bei der Gemeindeverwal-
tung Schenkenzell, Frau Weiß, Zimmer 3, stellen. 
Den uns bekannten Tierhaltern schicken wir das Antrags-
formular zu. 
  
Dasselbe gilt für Landwirte, die Anspruch auf Mähgeld 
haben. Auch diese werden gebeten, sich bis Ende Mai 2024 
bei Frau Weiß zu melden.  
  
Die Meldungen können gerne telefonisch unter 
07836/9397-15 oder per Mail an 
bianca.weiss@schenkenzell.de durchgegeben werden. 
  
Landwirte, mit einer gesamten landwirtschaftlichen Nutz-
fläche ohne Wald und Hofraum unter 3 ha, aber über 0,5 
ha, können einen Antrag auf Ausgleichszulage stellen. 
Dabei handelt es sich um eine Förderung durch den Land-
kreis Rottweil. Diese Anträge müssen bis Mitte Mai 2024 
beim Landwirtschaftsamt vorliegen und sollten deshalb 
bis Mittwoch, 08. Mai 2024  ebenfalls bei Frau Weiß abge-
geben oder gestellt werden. 

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung durch 
den Landkreis 

Geschwindigkeitskontrolle am:   22.02.2024 von 10:25 Uhr 
bis 12:33 Uhr 

Ort:  77773 Schenkenzell 
Messstelle:   B294, Landstraße 
  
Fahrtrichtung Ortsmitte Alpirsbach  
Beanstandungen: 
06 - 10 km/h 0 1  
11 - 15 km/h 0 0  
16 - 20 km/h 0 0  
über 20 km/h 0 0  
  
         Gesamt:  
Beanstandungen:            1

gemessene Fahrzeuge 228 213  
              441 
Quote:          0,23 %  
V-max:        60 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit:      50 km/h  
 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Verschiebung der  
ANB-Redaktionsschlüsse in  

KW 18, KW 19 und KW 22 
Der Redaktionsschluss in KW 18 verschiebt sich 
aufgrund des Maifeiertages auf Montag, 29. April 
2024 um 10:00 Uhr. 

Der Redaktionsschluss in KW 19 verschiebt sich 
aufgrund Christi Himmelfahrt auf Montag, 06. Mai 
2024 um 10:00 Uhr. 

Der Redaktionsschluss in KW 22 verschiebt sich 
aufgrund Fronleichnams auf Montag, 27. Mai 2024 
um 10:00 Uhr. 
  
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 09. April 2024 ist in Schenkenzell im Alter von 91 
Jahren verstorben: 
Josef Dieterle, zuletzt wohnhaft Holzebene 22, Schenken-
zell. 

Fundsachen

• Stirnlampe
• IKON Schlüssel
• WILKA Transponder
• Majestic Damenuhr
• Wilka Schlüssel 
• Beil
• Ehering
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden. 

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Asiatische Hornisse: Verfahren zur Meldung und sicheren 
Beseitigung 
  
Entwicklungsstand der Asiatischen Hornisse  
Die Jungkönigin ist im frühen Stadium noch alleine an 
ihrem Nest.   

Königin beim Nestbau 

Königin wärmt die Brut 
  
Vorgehen nach einer Nestsichtung  
Bei einer Sichtung eines Nestes/eines Tieres bitte weiterhin 
eine Meldung über die Meldeplattform des Umweltmini-
steriums absetzen: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/asiatische-hornisse-melden 

QR-Code Meldeplattform des Umweltministeriums 
  
Eine Meldung auf den Verdacht Asiatische Hornisse wird 
seit dem 01. April von der LAB Hohenheim verifiziert und 
erste Informationen zum Fundort eingeholt. Danach wird 
die Meldung wie folgt abgearbeitet: 
Im momentanen Stadium der Embryonalnester/Primär-
nester wird der Auftrag zur Beseitigung an einen versierten 
Hornissenfachberater/Schädlingsbekämpfer weiterge-
leitet. Um kosten- und zeitsparend zu arbeiten werden 
mehrere Meldungen zusammengefasst und die Entfernung 
der Nester 1x pro Woche durchgeführt.  
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Sollte der Melder das Nest nach der bestätigten Meldung 
in Eigenregie beseitigen wollen, bitte folgende Vorgehens-
weise beachten:  
  
Entfernung des gesamten Nestes - nachdem die Meldung 
bestätigt wurde  
  
Das Nest sollte unbedingt erst dann entfernt werden, wenn 
sich die Königin darin aufhält. Da die Asiatische Hornisse 
tagaktiv ist, empfiehlt sich die Entfernung des Nestes in 
den Abendstunden. Eigenschutz beachten!  
  
Rückmeldung  
Wenn das Nest ohne fremde Hilfe und in Eigenregie besei-
tigt wurde bitte um Rückmeldung an 
velutina@uni-hohenheim.de 
Damit das Nest als „beseitigt“ in der Fundortkarte Baden-
Württemberg gekennzeichnet werden kann. 

Halden-Hexen
Schenkenzell 1982 e. V.

Dienstag, 30.04.2024 – Tanz in den Mai + Maibaumstellen 

Bereits seit 2015 ist der Tanz in den Mai in der Festhalle 
Schenkenzell wieder eine feste Größe. Wie immer wird 
vorab von den Halden-Hexen die Tradition des Maibaum-
stellens gepflegt. Der Maibaum wird um 19 Uhr vor dem 
Alten Schulhaus aufgerichtet. Über reichlich Unterstüt-
zung in Form von vielen Zuschauern würden sich die 
Hexen freuen. 
  
Anschließend laden wir Jung und Alt in die Festhalle ein. 
  
Wie im letzten Jahr sorgen die Stimmungsmusiker vom 
„Edelweiß Echo“ für beste Unterhaltung. Von Volksmusik 
über Schlager bis hin zur ein oder anderen Rock und Pop-
Einlage ist alles dabei. TANZEN ausdrücklich erwünscht. 
Bei Wurst und Bier lässt es sich so prima in Richtung Mai 
feiern und Jung und Alt können hier das Tanzbein 
schwingen. 
  
Aber auch an das Partyvolk wird in diesem Jahr gedacht. 
Unser DJ sorgt im großen BAR-Zelt für ausgelassene 
Feierstimmung. Auch hier kommen alle Nachtschwärmer 
auf ihre Kosten.  
  
Für das leibliche Wohl werden wir selbstverständlich in 
gewohnter Weise sorgen. Dabei dürfen Maibock vom Fass 
und unser Mai-Pavillon nicht fehlen. Die Hexen-Bar hat 
ebenfalls geöffnet und fällt in diesem Jahr etwas größer 
aus. Schließlich wird in der Nacht zum 1. Mai auch die 
Walpurgisnacht gefeiert. 
  
Wir würden uns sehr freuen viele Bürger aus Schenkenzell 
und Umgebung begrüßen zu dürfen, um die Tradition des 
Maifestes zusammen mit Euch am Leben zu halten. 
  
Der Eintritt kostet 5,00 €. Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre haben in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
selbstverständlich freien Eintritt. 
Das Jugendschutzgesetz wird beachtet. Für Jugendliche 
unter 18 Jahren ist ein Partypass erforderlich. (www.party-
pass.de) 
  
Es grüßen die Hexen von der Halde 

        
        
           

DIENSTAG 30.04.24
FESTHALLE
SCHENKENZELL   

Veranstalter:
Halden-Hexen Schenkenzell 1982 e. V.

Das Jugendschutzgesetz wird beachtet

 

 1199::0000  UUhhrr
        MMaaiibbaauumm  sstteelllleenn     
  Anschließend
  Stimmung, Tanz und
  Unterhaltung für Jung
  und Alt mit dem 

     

+  Großes BAR – ZELT
mit DJ PARTY

                          (Eintritt 5,00 €)

 Edelweiß-Echo

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Kult im Dorf 10 bringt die Kächeles 2024 zurück nach 
Schenkenzell – Vorverkauf geht in die 2te Runde! 
HINWEIS: Karten sind nun wieder in der Bäckerei Spring-
mann erhältlich.  
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Samstag, 11.05.2024 Festhallte Schenkenzell, der Hand-
ball-FörderVerein Schenkenzell bringt zusammen was 
zusammengehört. Wer kann sich nicht an die grandiosen 
Abende in der Festhalle Schenkenzell zurückerinnern. Das 
Erfolgsduo aus der Schwäbischen Nachbarschaft kommt 
zurück nach Schenkenzell und freut sich auf das grandiose 
Schenkenzeller Publikum. 
Die Kächeles sind aus gutem Grund eines der erfolg-
reichsten schwäbischen Bühnen-Duos. Sie begeistern mit 
trefflich charakterisierten Figuren und umwerfender Situ-
ationskomik. Ihre mitten aus dem Leben gegriffenen 
Dialoge sprühen nur so vor frechen Pointen. Ihre Themen 
finden sie im Alltäglichen wie Warteschlangen-Albträumen 
und Kelleraufräumen, im Zeitgeistigen wie Heidi Klum 
und WhatsApp oder im Ausgefallenen wie dem Besuch im 
Schickimicki-Gourmet-Restaurant.
Die Kächeles – zwei Schwaben, die nicht miteinander, aber 
auf gar keinen Fall ohneeinander können. Hier kollidieren 
frontal zwei völlig gegensätzliche Charaktere. Der unbän-
dige feminine Drang nach Umtriebigkeit trifft ungebremst 
auf ungetrübte Gemütlichkeit und den elementaren 
Wunsch nach schlaffer Bauchlage auf dem heimischen 
Sofa. Das schwäbische Comedy-Duo steht für kabarettisti-
schen Hochgenuss und ein Pointenfeuerwerk der Extra-
klasse! 
Vorverkauf ab sofort in allen Filialen der Sparkasse Wolfach 
sowie bei der Bäckerei Springmann in Schenkenzell 
Zögern Sie nicht und holen Sie sich Ihre Karte. Erfahrungs-
gemäß ist die Veranstaltung immer sehr schnell ausgebucht.  

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Maifest  
der 

 
am 01. Mai 2024 

 

von 11.00 bis 17.00 Uhr 
auf der Festwiese Schenkenzell 

beim Pavillon 

Feiern Sie mit uns bei Bratwurst, Pommes, 
Getränke, 

 Kaffee und Kuchen 

Bei schlechtem Wetter finden Sie uns bei der Festhalle 

LachYoga—Stunde der Landfrauen 

Lach Yoga ist eine Methode, die in den letzten Jahren 
immer mehr Anhänger findet. Auch die Landfrauen, die 
sich am 9. April zu einer gemeinsamen Lachyogastunde 
trafen, konnten von den positiven Effekten des Lachens 
profitieren. 
Freude am Leben zu empfinden und herzhaft zu lachen, 
kann als die schönste Liebeserklärung an das Leben 
betrachtet werden. Es geht darum, bewusst zu lachen, ohne 
einen äußeren Anlass dafür zu haben. 
Durch die Kombination aus gezielten Atem und Lachü-
bungen wird der gesamte Organismus positiv beeinflusst. 
  
Mit unterschiedlichen Erwartungen kamen viele Land-
frauen zu dem Treffen, doch nach kurzer Zeit waren alle 
von der positiven Wirkung des Lachyogas überzeugt. Das 
gemeinsame Lachen sorgte für eine gute Stimmung und 
half den Alltagsstress hinter sich zu lassen. 
Lachen fördert nicht nur das soziale Miteinander, es ist 
gesund und macht das Leben schöner. 
Lach Yoga ist also nicht nur eine einfache Übung, sondern 
eine wertvolle Methode, um Freude und Harmonie in den 
Alltag zu bringen. 

Moores – Darter Schenkenzell e.V.

Moores-Darter 2 verlieren Auswärtsspiel 
Nichts zu holen gab es am Samstagabend in Freudenstadt 
für die Mannschaft der „Moores-Darter 2“ bei dem Dart-
club „DC Blackforest“. Am Ende gelang der Mannschaft 
um Kapitänin Isabell Kirchner aber trotzdem ein acht-
bares Ergebnis.
Zu Beginn des Spiels sah es noch recht ausgeglichen aus, 
denn die beiden Doppelspiele gingen jeweils mit einem 
Sieg an die Einheimischen und einem an die Gastmann-
schaft aus Schenkenzell. In den Einzelpartien war dann 
aber schnell klar, dass man an diesem Abend gegen die 
stark aufspielenden „Blackforest“ nur mit einer überra-
genden Leistung zum Sieg kommen könnte. Immer wieder 
lag es in der Folge daran, dass man zum Ende des Spiels 
nicht die richtige Zahl traf und somit das Leg oder gar 
Spiel nicht ausmachen konnte. So war es nicht verwunder-
lich, dass die Blackforest am Ende mit 11:7 als Sieger fest-
standen. Trotzdem gab es für die Gastmannschaft der 
Moores-Darter e.V. noch einen Jubelschrei, als Gabi Kauf-
mann 3 Pfeile hintereinander in die dreifache „19“ setzte 
und somit 171 Punkt erzielte. Durch diese Niederlage 
büßte die 2. Mannschaft einen Tabellenplatz ein und liegt 
nun auf dem 5. Rang der aktuellen Tabelle.
Es spielten: Manuela Springmann, Isabell Kirchner, Gabi 
Kaufmann und Jens Schöpf. 
 



34

Ausstellungsstücke für 150 Jahre Musikverein Schenken-
zell gesucht 
  
Zum 150. Jubiläum des Musikvereins Schenkenzell soll es 
im kommenden Jahr eine Ausstellung geben. Während wir 
unsere Archive durchstöbern, bitten wir auch um Hilfe, 
denn vielleicht versteckt sich das ein oder andere ausstel-
lungswürdige Schätzchen ja noch bei Ihnen? 
  
Wir suchen rund um den Musikverein: Bilder, Bilder von 
früheren Jubiläen, Festschriften, etwaige Zeitungsberichte, 
Anekdoten und vieles mehr. 
Vielleicht findet sich auch eine ältere Uniform oder gar ein 
Instrument noch auf Ihrem Dachboden? 
  
Wenn Sie also derartiges haben und unsere Ausstellung 
unterstützen möchten (Übergabe oder Verleih des Ausstel-
lungsstückes), kommen Sie gerne auf uns zu.  
  
Kontakt: Roland Doll 
Telefon: 1328 
E-Mail: roland_doll@t-online.de 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

SC Kaltbrunn präsentiert neue Uhlsport Kollektion 
  
Zum Heimspieltag am Sonntag den 07.04.2024 gegen den 
Tabellenzweiten aus Glatten präsentierte der SC Kalt-
brunn gemeinsam mit seinen Sponsoren die neue Uhlsport-
Kollektion. 
In Zusammenarbeit mit dem Teamausstatter und Sponsor 
Mode Haberer konnten insgesamt 110 Vereinsmitglieder 
mit Präsentationsanzug, Poloshirt, Trainingskleidung oder 
Regenjacke ausgestattet werden. 
Als Hauptsponsor erklärte sich die Firma Ganter Finanz 
GmbH aus Hardt bereit. Oliver Ganter konnte leider 
urlaubsbedingt nicht teilnehmen. 
Zusätzlich rundet Markus Haaga „Service rund um´s 
Haus“ aus Schenkenzell das Sponsoren-Trio ab. 
Einmal mehr bedankt sich der Förderverein SC Kaltbrunn 
bei seinen Unterstützern recht herzlich. 
Abgerundet wurde die Teampräsentation der neuen 
Kollektion bei sommerlichen Temperaturen mit einem 
Heimsieg für den SC Kaltbrunn. 

v.l.n.r: 2. Vorstand Patrick Kirgus, Markus Haaga, Jürgen 
Haberer, 1. Vorstand Elias Göhring, es fehlt Hauptsponsor 
Oliver Ganter

Die Mitglieder des SC Kaltbrunn mit den beiden Spon-
soren. Es fehlt Hauptsponsor Oliver Ganter

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
Sonntag, 14.04.2024  15.00 Uhr 
SG Busenweiler-Römlinsdorf – SC Kaltbrunn 2:1 
  
Am 22. Spieltag reiste die Kaltbrunner Elf zum Tabellen-
vorletzten der SG Busenweiler-Römlinsdorf. Gleich zu 
Beginn des Spiels wurde klar, dass es eine alles andere als 
leichte Aufgabe werden würde. Viel Kampf, wenig Fußball 
stand auf der Tagesordnung. In der Anfangsphase des 
Spiels zog man gleich die spielerischen Anteile auf seine 
Seite. Allerdings war die erste Hälfte insgesamt auf beiden 
Seiten von einer großen Chancenarmut geprägt. Einmalig 
kam die Kaltbrunner Elf in Person von Michael Göhring in 
der 27. Spielminute gefährlich vors Tor, allerdings verfehlte 
der Abschluss von der rechten Seite nur knapp das 
Gehäuse. Kurz vor Ende der ersten Hälfte war es dann ein 
individueller Fehler in der Hintermannschaft des keinen 
KSC, den die Gastgeber eiskalt zur 1:0 Führung ausnutzten. 
Mit dem Zwischenstand von 0:1 ging es dann auch in die 
Halbzeitpause. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte drückte man dann aufs 
Tempo und wollte die richtige Antwort auf den Rückstand 
geben. Leider belohnte man sich in dieser Phase nicht mit 
dem Ausgleich und ließ gleich drei richtig gute Möglich-
keiten in kürzester Zeit liegen. In der 57. Spielminute war 
es dann Yannick Wöhrle, der die Kaltbrunner Mannschaft 
wieder zurück ins Spiel brachte, indem er eine Hereingabe 
in den Straufraum sensationell zum 1:1 Ausgleich verwer-
tete. Nach dem Ausgleich hatte man dann mehr vom Spiel, 
aber keine zwingenden Torchancen, so dass man den 
Gastegeber immer wieder gefährlich am Spielgeschehen 
teilnehmen ließ. In der 78. Spielminute war es dann eine 
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viel zu einfache Aktion im Kaltbrunner Strafraum, die 
man besser hätte lösen können, die den Gastgeber 
wiederum mit 2:1 in Front brachte. Zum Ende der Partie 
warfen die Gäste zwar alles nach vorne, konnten die 
Niederlage aber nicht mehr abwenden. So blieb es beim 
bitteren 2:1 Endstand. Ein Ergebnis, das vermeidbar 
gewesen wäre, allerdings ließ man den Gegner in den 
entscheidenden Phasen des Spiels immer wieder am Leben 
und konnte nicht an die gezeigten Leistungen der vergan-
genen Spiele anknüpfen. Eine insgesamt schmerzhafte 
Niederlage, aber auch eine Lektion, die man mitnimmt, um 
solche Aufgaben in der Zukunft besser zu lösen. 
Tor: Yannick Wöhrle 
  
Vorschau 
  
Am kommenden Wochenende geht es für beide Aktiven 
Mannschaften zu Hause gegen die SG aus Dornstetten 
weiter. Nach den zuletzt gezeigten Leistungen beider 
Teams sollte wieder einiges möglich sein auf heimischem 
Geläuf. Über zahlreiche Unterstützung für Blau-weiß 
würden sich beide Mannschaften sehr freuen! 
  
Sonntag, 21.04.2024 
12.30 Uhr  SC Kaltbrunn II – SG Dornstetten II 

Sonntag, 21.04.2024 
15.00 Uhr  SC Kaltbrunn I – SG Dornstetten I 

Abteilung Jugend 
  
Rückblick 
  
D-Jugend 
Vergangenen Samstag veranstalteten unsere D-Jugend-
lichen einen Trainingstag was erneut als voller Erfolg zu 
verbuchen war. Bereits morgens um 9:00 Uhr versammelten 
sich die beiden Trainer Elmar Mäntele und Fabian Gebert 
und 12 Spieler und Spielerinnen hochmotiviert zur ersten 
Trainingseinheit. Diese war um 9:45 Uhr beendet und man 
ging zum gemeinsamen Frühstück über. Nach der Stär-
kung stand eine weitere, längere Einheit an, welche abge-
rundet wurde durch eine Mini-Olympiade. Hier konnten 
sich die Spieler (und auch die Trainer) ihr DFB-Abzeichen 
in Gold, Silber oder Bronze verdienen. Alle machten mit 
großer Freude mit und die Sonne war somit nicht das 
einzige was an diesem Tag gestrahlt hat. Nach der dann 
doch auch anstrengenden 2. Einheit des Tages traf man 
sich im KSC-Heim zum Pasta-Essen. 
Zum Abschluss des Trainingstages stand ein Freund-
schaftsspiel gegen unseren Nachbarverein SV Alpirsbach 
an. Man merkte das den Kids die Anstrengung etwas in 
den Knochen hing und so ging zum Abschluss des Tages 
das Testspiel leider mit 1:2 verloren. 
Jedoch scheint man gut gerüstet zu sein für die beginnende 
Rückrunde kommenden Samstag. 
  
Insgesamt war die Veranstaltung ein voller Erfolg und es 
hat allen sehr viel Spaß gemacht. Ein großer Dank geht 
auch auf diesem Weg noch raus an alle Helfer und Spender. 
Auch ihr habt dazu beigetragen, dass es ein so schöner und 
gelungener Tag war ! 
  
Testspiel  
SC Kaltbrunn – SV Alpirsbach 1 : 2 
Tor: Lilly Oestreich 
  
C-Jugend 
SG Kaltbrunn – FV Dinglingen 3 : 2 
Tore: Till Wagner, Damian Brede, Karol Pazdur 
  

Vorschau 
  
D-Jugend 
Samstag 20.04.2024 / 13:00 Uhr in Ortenberg 
SG Ortenberg 2 - SC Kaltbrunn 
  
C-Jugend 
Samstag 20.04.2024 / 14:30 Uhr in Rust 
SG Südliche Ortenau - SG Kaltbrunn  
    
A-Jugend 
Samstag 20.04.2024 / 13:00 Uhr in Allmansweier 
SG Schwanau - SG Schiltach  
  
Trainingszeiten 
Bambini und F-Jugend 
Dienstags / 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
E-Jugend 
Montags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
D-Jugend 
Dienstags / 17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
C-Jugend 
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
A-Jugend 
Montags / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Mittwochs / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
  
  
AH-Abteilung

AH-Versammlung 2024
Am Freitag, den 19. April findet die diesjährige 
AH-Versammlung statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Schulungsraum von unserem 
KSC-Vereinsheim. In geselliger Runde blicken wir nochmal 
zurück auf die sportlichen und kameradschaftlichen Akti-
vitäten des letzten Jahres. Es werden auch die Termine für 
das restliche Jahr festgelegt. Unter anderem auch das 
Wochenende für unseren AH-Ausflug und es wird über den 
Zielort abgestimmt. Die AH-Leitung um Walter Wöhrle 
und Stefan Mäntele freut sich auf einen schönen Abend.

AH-Training
Das AH-Training findet immer mittwochs von 19:00 Uhr 
bis 20:30 Uhr auf dem
Kunstrasenplatz in Kaltbrunn statt. 

Förderverein Alter Sportplatz 
Schenkenzell e. V.  

Frühjahrsaktion bei sommerlichen Temperaturen 
Am Samstag, 13.04.2024 haben sich einige Mitglieder des 
Fördervereins auf dem Sportplatzgelände gegenüber der 
Schenkenburg eingefunden, um den Platz und die Geräte-
hütte zu säubern und zu pflegen. Neben einer Grundreini-
gung erfolgten diverse Aufräumarbeiten und es wurde dem 
ein oder anderen Brennnessel-Feld zu Leibe gerückt. 
Hecken und Sträucher geschnitten, Maulwurfhügel besei-
tigt und der Rasen zum ersten Mal gemäht. In den näch-
sten Wochen werden weitere Aktionen folgen. 
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Der Förderverein hat sich zum Ziel gesetzt, das Gelände 
offenzuhalten und eine Nutzung des Platzes auch in 
Zukunft zu ermöglichen. Immer wieder finden hierdurch 
Grundschulklassen, die Leichtathletikabteilung des Turn-
vereins oder die Handballer die Möglichkeit Sport im 
Freien zu treiben. 
Der Förderverein ASS hat seine Wurzeln in der Handball-
abteilung des Turnvereins Schenkenzell, ebenso wie der 
Sportplatz selbst. Hier wurde früher erfolgreich Feldhand-
ball gespielt und damit die Basis für eine lange Tradition 
dieser Sportart in Schenkenzell gelegt. Auch aus diesem 
Grund engagiert sich der Verein für den Erhalt dieses 
wirklich wunderschönen „Flecken“. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle flei-
ßigen Helfer. 

Arbeitseinsatz an der Schenkenburg 
Am kommenden Samstag, 20.04.2024, ab 09.00 Uhr, geht es 
wieder mit einem Arbeitseinsatz an der Ruine Schenken-
burg weiter. Das bereits Ende März abgesägte Gestrüpp 
und Gehölz muss nun mit dem gemeindeeigenen Häcksler 
zerkleinert werden. Außerdem wollen die Helfer die 
Fußwege an der Schenkenburg wieder wandergerecht 
herstellen. Dazu werden viele fleißige Hände benötigt. Die 
Bevölkerung ist deshalb dazu aufgerufen, sich daran zu 
beteiligen. Wer Interesse hat, möchte sich bitte bei den 
Organisatoren, Werner Kaufmann, Tel: 8529 oder Thomas 
Finkbeiner, Tel.: 8176 melden. Jede helfende Hand ist herz-
lich willkommen. 
Bei Regen muss der Arbeitseinsatz leider verschoben werden. 

Seniorenwerk Wittichen 
Frau Kopf vom Pflegestützpunkt Rottweil wird am 25. 
April um 14:30 Uhr im Gasthof Martinshof einen Vortrag 
zum Thema „Alter & Technik“ halten. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Nachruf

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen Kassierer

Josef Dieterle
Danke Josef

Altenwerk Schenkenzell

Privat
Anzeigen

Vermietung 3 Zi.-Wohnung
zentrale Lage in Alpirsbach, neu renoviert, ca. 75 m²,
Küche m. neuer EBK, Bad, sep. WC, Abstellraum, sep.

Kellerraum, Balkon mit Glashaus, Miete 550 € + 220 € NK,
ab sofort und nur an Nichtraucher.

Info: Tel. 0157 542 30 122

Stellenmarkt
Ärzte

Dr. med. Helmut Horn
Facharzt für Allgemeinmedizin

77761 Schiltach · Schramberger Straße 1 · Telefon 07836/1620

Die Praxis ist vom 26.04. – 17.05.2024
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen: Dr. Kaesemann, Telefon 2094

und Fr. Rombach, Telefon 7900

Immobilien

Tagespflege
Betreuungsassistenz
Fahrer*in
Ambulanter Dienst
stellvertretende
Pflegedienstleitung

Gottlob-Freithaler-Haus
Betreuungsassistenz
Verwaltung
Sachbearbeiter*in
Personal
und
Finanzbuchhaltung

Bewerbung jetzt
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Telefon 07836-9393-0
E-Mail info@sgs-schiltach.de

Wir suchen dich!

Architekt sucht
Ein- oder Zweifamilienhaus
im Raum Kinzigtal zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16
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Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de 
oder an: reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 
77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Redaktionsvolontär m/w/d

Medienkaufmann Digital & Print m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

ab
September 

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv
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Umweltbewusst handeln
– Zukunft E-Mobiliät
– Nachhaltigkeit

Heike Schillinger
Empfang

Bei uns können Sie
auch elektrisch tanken.

Und das sogar
schnell.

In Freudenstadt und
Pfalzgrafenweiler.

Freudenstadt + Pfalzgrafenweiler
www.auto-kohler.de

Stellenmarkt
Kath. Familienzentrum St. Laurentius 
Kirchplatz 6 
77709 Wolfach 
Tel.: 07834 / 9171 

      
 

Die Röm. Kath. Kirchengemeinde An Wolf und Kinzig ist Träger von 
einer Kindertageseinrichtung. 

 
Zum 01.09.2024 suchen wir für unser 6-gruppiges  

Kath. Familienzentrum St. Laurentius in Wolfach 

 

eine pädagogische Fachkraft für die Krippe w/m/d 

 

mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 100 % (39 Wochenstunden) 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden 
Villingen, z. Hd. Frau Elvira Gaus, Tannheimer Ring 5/1, 78052 Villingen-Schwenningen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. Verrechnungsstelle 
Villingen unter www.vst-villingen.de. 
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Stellenmarkt

Bilanzbuchhalter
(m/w/d)

Tauchen Sie ein in die Welt der Zahlen und werden Sie Teil unseres Accounting-
Teams. Detaillierte Informationen zu diesen beiden Jobangeboten finden Sie auf
unserer Karriere-Website.

Interessiert? Dann scannen Sie den QR-Code und bewerben Sie sich doch
einfach über unser Online-Tool.

Sachbearbeiter
(m/w/d) Accounting

Die Gemeinde Aichhalden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)

Die Arbeitszeit beträgt 16Wochenstunden. Die Stelle ist unbefristet.

Die wesentlichen Aufgaben:
• Unterstützung und Zuarbeit für die Technische Leitung
• Verwaltungsmäßige Betreuung aller gemeindeeigenen Gebäude in Zu-
sammenarbeit mit der Technischen Leitung (Mietverträge, Nebenko-
sten)

• Unterstützung und Mitarbeit bei der Digitalisierung des Gebäude- und
Energiemanagements

Das Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zu dieser Stelle
entnehmen Sie bitte der Homepage unter www.aichhalden.de/stellen-
angebote.

Wir suchen

Mesner/in, Reinigungskraft und Pflege
von Außenanlagen (m/w/d)
Dienstumfang 100% (39 Std./Woche) - unbefristete Anstellung
Beginn: 01.07.2024

Die Möglichkeit einer Stellenteilung ist gegeben (z.B. Außenanlagen)

Ihre Aufgaben:
• Mesnerdienst in der Klosterkirche
• Raumpflege Klosterkirche und Gemeindehaus
• Pflege der Außenanlagen vom Gemeindehaus, der Kirchen

Rötenbach und Reutin
• Reinigung Gemeindebüro

Ihr Profil:
• Freude an selbstständigem Arbeiten am gottesdienstlichen Leben

und an der Begegnung mit Menschen
• Teamfähig und flexibel in der Arbeitszeit
• Technische Kenntnisse
• Mitglied der Evang. Landeskirche in Württemberg

Haben wir Ihr Interesse geweckt, so freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 02.05.2024 per E-Mail an Pfarramt.Alpirsbach-1@elkw.de
oder schriftlich an:
Evang. Kirchengemeinde Alpirsbach, Klosterplatz 2/1, 72275 Alpirsbach

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.

Die Anstellung und Vergütung erfolgt nach der Kirchl.
Anstellungsordnung (entsprechend TVöD)

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
unserer Homepage www.ev-kirchengemeinde-alpirsbach.de.
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Stellenmarkt

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107
77652 OG-Windschläg • Tel: 0781 / 9139-19 • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

hlä St ß 105 107

Die Firma Oehler ist bereits seit über 70 Jahren
führender Hersteller im Bereich Agrar- und
Forsttechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen
wir an unserem Standort in OG-Windschläg
ab sofort Verstärkung.

Wir suchen
Verstärkung!

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Yvonne Oehler • y.oehler@oehlermaschinen.de

Industriemechaniker m. Zusatzausbildung (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

info@wintergarten-paquet.de

Sende Deine Bewerbung

Zimmerer schreiner metallbauer monteur m/w/d

WIR SUCHEN MOTIVIERTEN UND ZUVERLÄSSIGEN
MITARBEITER*IN FÜR DIE MONTAGE VON WINTERGÄRTEN,
TERRASSENDÄCHER UND SONNENSCHUTZ HANDWERKLICHE
AUSBILDUNG WÄRE PRIMA QUEREINSTEIGER KEIN PROBLEM
FÜHRERSCHEIN KLASSE B, BE, B96

WIR BIETEN ATTRAKTIVE BEZAHLUNG, GUTES
BETRIEBSKLIMA, JOBRAD
MIT DER CHANCE IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT

Www.wintergarten-paquet.de

seit 1996

Malerbetrieb Alexander Berg - Obere Steine 7, 77799 Ortenberg

Malergeselle*in gesucht

Mehr Infos auf

www.malerberg.de

Du suchst eine neue Herausforderung ?

Du bist engagiert und motiviert ?

Du möchtest Dich weiterentwickeln ?

Du arbeitest gerne im Team ?

Du liebst den Umgang mit Kunden ?

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.04. Altbausanierung Anzeigenschluss, 22.04.  12.00 Uhr

03.05. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 29.04.  12.00 Uhr

03.05. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss, 29.04.  12.00 Uhr

10.05. Sanfte & alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 06.05.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Regenbogenzentrum
Praxis für

Yoga und Autogenes Training

AERIAL-YOGA-KURSANGEBOTE
Vormittagskurse:

 Beginn: Montag, 06.05.2024
von 9:00 - 10:00 Uhr und 10:00 - 11:00 Uhr
Abendkurse:

 Beginn Montag, 06.05.2024
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

 Beginn Dienstag, 07.05.2024
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr
Yoga für Kinder:

 Beginn Donnerstag, 16.05.2024
von 16:00 - 17:00 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr

HATHA-YOGA-KURSANGEBOTE

 Beginn Donnerstag, 16.05.2024
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

Hilde Armbruster, Hauptstraße 28, 77756 Hausach

Bei Schichtarbeit besteht die Möglichkeit, die Kurse zu
wechseln. Anmeldung: 07832-6354, bei Anrufbeantworter
bitte Telefonnummer angeben. Ich rufe Sie zurück.
Internet: www.aerialyoga-kinzigtal.de

Wie Lebt es sich in Ihrer Stadt oder Gemeinde?

QR-Code scannen
oder unter mittelbadische.de/
ortenau-check teilnehmen

1

Stimmen Sie jetzt ab

bei unserem großen

So einfach geht‘s:

2 Wohnort auswählen und zwischen dem 
23. März und 20. April 2024 abstimmen

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!
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Zell am HarmersbachZell am Harmersbach
in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.

6. Ortenauer
SCHUTZENGEL-LAUF

Wir
bedanken
uns bei allen
Engeln

4. Mai 2024
von 14 bis 16 Uhr im Stadtzentrum Zell a.H.
Laufstrecke von 1,4 km - alle Altersklassen

Alle Infos unter: www.mukoviszidose-ortenau.de
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne per
E-Mail: Willi.kohler@mukobw.de oder Tel: 07835/8856
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Rehasport 
wieder Plätze frei!

Kursangebot Rehasport
wurde erweitert

Physiotherapie

Untere Zinne 4 - 77709 Wolfach - Tel. 07834/8670510

Anmeldung 
ab sofort 
möglich!

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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18.04. bis 24.04.2024 · www.kinohaslach.de

»GODZILLA X KONG: THE NEW EMPIRE«
Fr/Sa 19:45, So 18:00
»CHANTAL IM MÄRCHENLAND«
Fr/Sa/Mo 19:30, So 14:15/17:45
»DER ZOPF« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 18:00
»DIE DSCHUNGELHELDEN AUFWELTREISE« So 14:00
»KUNG FU PANDA 4« So 14:30
»DIE HERRLICHKEIT DES LEBENS« Mo/Mi 19:45
»BIGGER THAN US«Mi 20:00
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Ihre VERANSTALTUNG soll in der
MITTELBADISCHEN PRESSE
und ONLINE veröffentlicht werden?

Einfach eintragen auf www.bo.de/events
Fotos und Texte zur Veröffentlichung auf
den Zeitungsseiten mailen Sie bitte an
sieben-live@reiff.de

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
22. April 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 26. April 2024
auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
22. April 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 56 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com
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Ein kleiner Auszug aus unserem Reiseangebot 2024
10.06.-14.06. Traumhafte Frühsommertage im Gasteinertal HP ab 648,- €
19.06.-23.06. Genfer See, Chamonix & Zermatt – Grandiose Bergwelt HP ab 748,- €
26.06.-30.06. Almsommer im wunderschönen Salzburger Lungau HP ab 598-, €
17.07.-21.07. Davos & die Gipfelstürmer Bernina- & Glacier-Express HP ab 948,- €
23.07.-26.07. Geheimtipp Wildschönau in den Kitzbüheler Alpen zur Almblüte HP ab 548,- €
19.08.-22.08. Märchenhafter Spessart amMain mit Kulturstadt Aschaffenburg HP ab 498,- €
25.08.-30.08. Unterwegs im Land der Friesen mit Jever & Insel Langeoog HP ab 848,- €
01.09.-06.09. Maishofen bei Zell am See im Salzburger Land HP ab 748,- €

Gerne senden wir Ihnen unseren Reisekatalog 2024 mit dem gesamten Reiseangebot an Tages- und
Mehrtagesreisen zu, welche auch bei kleinen Clubs und Gruppen beliebt sind.

Sichern Sie sich mit Ihrer frühzeitigen Buchung einen interessanten Frühbucherrabatt!
Hauser-Reisen GmbH • 72250 Freudenstadt-Kniebis • Baiersbronner Straße 60
Telefon 07442–2434 • E-Mail: info@hauser-reisen.de • www.hauser-reisen.de

...seit über 60 Jahren

Neuwertige, großzügige 
Maisonette-Wohnung  

in Loßburg
3,5 Zimmer, 106 m², EBK + 2 
Stellplätze, KP: 359.000,-- € 

 
Jetzt Exposé anfordern: 

Engel & Völkers Kinzigtal 
Stefan Mosmann 
0173 - 531 21 83 

stefan.mosmann@engelvoelkers.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237
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Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

KINZIG
RAD
TAG

Frühlingsfest
Datum:   28.04.2024
Uhrzeit: 10.00 - 16.00 Uhr

Auto Fürst | Bahnhofstr. 17 | 77773 Schenkenzell | 07836 / 2309  

- Große Fahrradschau
- Kinderprogramm mit Hüpfburg
- Bewirtung

- Große Fahrradschau
- Kinderprogramm mit Hüpfburg
- Seltenbachkapelle aus Lackendorf
- Bewirtung 

Samstag 27.04. von 9-19 Uhr &
Sonntag 28.04. von 11-17 Uhr

Freuen Sie sich auf Spargelgerichte, Kaff ee & Kuchen, 
geführte Produktionsbesichtigungen, Hüpfburg und 

Kinderschminken (Sonntag)
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Tag der offenen Tür


